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„♦♦♦Ewig währt der Toten Tatenruhm "
Die Totenfeier

Ab

die Arbeiter der Kleinen Halle
die Nachricht von der Ostfront
erhielten , daß zehn ihrer jungen

Kameraden , alle einer einzigen Gruppe
eines Stunnregimentes zugehörig , in den
Kämpfen an der Desna durch einen un¬
glücklichen Volltreffer gefallen waren ,
Lheute sich zuerst jeder , dem siebenzig -
|übrigen Haßberger , dessen einziger
Enkel sich unter den Toten befand , von
dieser Botschaft Mitteilung zu machen ,
penn alle wußten , daß der schwerhörige
Alte, der wie ein Junger täglich immer
joch unentwegt seiner Arbeit nachging ,
mit diesem Enkel die letzte Hoffnung
jeines langen und mühereichen Lebens
rerlor , nachdem der erste Weltkrieg ihm
jeine beiden Söhne und die Frau ge¬
nommen hatte . Für diesen Enkel den
latz, hatte er gearbeitet und gelebt, als
der kühle Rasen längst all die Seinen
deckt — wie würde er nun diese neue
Unglücksnachricht aufnehmen und er¬
tragen ?

Es war Schichtwechsel und sie verlie¬
fen, während vom Eingang her die
Männer der Ablösung eintraten , still
ihre Maschinen , die brausenden Akkorde
der Arbeit ebbten allmählich ab , der
Strom des Werkens durchpulste für
eine Zeitlang die Halle ruhig und ge¬
dämpft Der alte Haßberger schien von
tlledem nichts zu merken ; er füllte mit
seiner Kanne das Öl nach , damit die Ma¬
schinen die Nacht über weiterlaufen
und leisten konnten , was von ihnen ver¬
langt wurde . Er gewahrte nicht , daß
mehrere der Kameraden , angegraute
Männer schon , und der Meister zu ihm
treten und ihm etwas sagen wollten , sein
verschlossenes und entrücktes Gesicht
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Den toten Helcien
Mutter, kommt der Vater heim ?
Nie ! Er starb als Held
für dich und mich im Feld .
Warum ?

Ach , Kind , warum 's geschehen ,
das wirst du später erst verstehen .
Dcunit ich ruh in freier Erde
and daß mein Sohn ein Deutscher

werde !
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aber möchte sie an ihrem Vorhaben hin¬
dern, so gingen sie , bis auf den Meister ,
gleich den anderen , langsam und nach¬
denklich zwischen den Maschinen¬
reihen dem Ausgang zu .

»Ja Haßberger !« sagte mit plötz¬
lichem Entschluß aber unsicherer
Stimme der grauhaarige Meister , ihm
die Hand hinhaltend , »das hilft nun
alles nichts , einmal mußt du es doch er¬
fahren ! Bei mir war es der Robert , den
es vor Paris erwischte , und bei dir Ist
es der Lutz , der nun aus Rußland nim¬
mer heimkommt , mit allen , die um ihn
waren : dem Stöcker und dem Fritz , der
so gerne lachte , dem Siebelding aus der
anderen Halle , dem kleinen Meyer
und dem Klaus , der samt seinem Bruder
blieb , und dazu der Vogler aus der
Schweißerei und der Erhart , der bei den
Soldaten bleiben wollte . Jetzt ist er ge¬
blieben mit seiner ganzen Gruppe —
durch einen einzigen Volltreffer sind
alle zusammen gefallen !«

Der Haßberger glaubte nicht richtig schrill setzten die Bohrer ein , und es
verstanden zu haben , verstört sah er war wie immer , wenn die schlanken
dem Meister auf die Lippen ; die Maschi - Formen der panzerbrechenden Granaten
flen ringsum schienen ihm traumhaft langsam aus der grauen Gußmasse her¬
verschwommen ; er mußte die Ölkanne auswuchsen , und die fertigen Stücke auf
Einstellen , sie war plötzlich zu schwer dem Arbeitstisch sich häuften . Und wäh -
fiir seine alten Hände geworden . rend sonst in der sPäten Schicht manch¬

er . , „ . „ , , . i , mal ein Arbeiter eine Melodie vor sich
ff hingepfiffen hatte war es heute nur

der Arbeitslarm , der den Raum füllte ;

(infam reitet der ritterliche deutfehe Soldat öurdi den fflalö, in Gr] gepanzert nom üelm
bis )u den 3etien, auf feinem treuen Pferd, die mächtige töajfe gebuttert 3mei Bemalten
find ttim nah : 9er Tod und die Gefahr . flicht reitet ttim der Tod jur Seite, das Stundenglas
mahnend erhoben. Her Ritter fleht ihn nicht. Die Gefahr , die höllifche Semalt des Bolen ,
droht hinter ihm mit fdieu &lidiem üaupt . Her Ritter lieht Tie nicht . Graft , männtidi und
gefaßt fchaut er gerade aus , aditet nicht Tod und nicht Sefahr, er fleht nur dem einen

3iel, dem einzigen 3iel entgegen und das heißt : äarapf und Sieg !

•chließlich mit tonloser "Stimme ; es
wollte ihm nicht in den Sinn , daß er
Dunmehr alles , was je aus seinem Sa¬
men erblüht war , überlebt hatte .

Er nahm seine Ölkanne wieder auf ;
u schien den Meister , der ihm immer
noch die Hand hinreichte , „sehen, bis der ihn an der Schulter faßte
Dad sagte ; »Laß das , Haßberger ; es ist
längst teierabend . ich besorge das fertig ,
jeh muß doch die Nacht Uber hierblet -
°en , damit der Wehrmachtauftrag Hin¬
auskommt !«

Aber der Alte schüttelte den Kopf
und sagte mit der gleichen tonlosen

»Laß mich nur , es
was soll denn ich

Stimme wie vorhin ;
|st schon richtig so ,
jetzt zu Hause ? «

Er ging an dem erstaunten Meister
vorübet und tat mit den gleichen Be¬
rgungen wie immer seine Arbeit zu
■jode. Eine Weile später hörte dann

wie Schatten schafften die Männer hin¬
ter ihren Maschinen , keiner lachte oder
sprach ein überflüssiges Wort . Die
Nachricht von den Gefallenen im Osten
brannte im Herzen eines jeden und

gar nicht zu machte sie alle nachdenklich und still .
Der Meister beobachtete voll Sorge

den alten Haßberger bei seinem Tun ; er
wollte zu ihm hinübergehen und ihm
etwas sagen ; aber dann fühlte er , daß
alles was er sagen könne , ohne rechten
Sinn wäre , und daß er den Alten , der
den großen Automaten kannte wie nur
irgendeiner im Betrieb , gewähren lassen
mußte .

Längst war die Zeit der Pause gekom¬
men ; die Arbeiter verließen auf Viertel¬
stundendauer ihre Maschinen , aber der
Haßberger blieb . Hatte er kein Bedürf¬
nis nach Speise und Trank ? Gleich¬
mäßig arbeitete der Automat und der

der Meister , der selbst für den erkrank - Alte beugte sich über ihn , achtete wedei
Kuhnert eine Drehbank bediente , auf Umwelt noch Zeit ; die Arbeit , die er

w'e plötzlich drüben der große Automat lange nicht mehr tyatte verrichten dür-
*° iief ; e S War aber der alte Häßberger fen , schlug ihn ganz in ihren Bann . Nur
* * ihn eingeschaltet hatte ; die Stähle seine Lippen bewegten sich im Selbst -
ethoben ihr kreischendes Lied und fra - gespräch , und da eben der Lärm der
oen die Späne von dem Gußstahl weg ; Preßlufthämmer in der Nachbarhalle

verstummte , konnte der Meister ver¬
stehen , was 4er Greis laut , als wäre er
allein , vor sich hinsprach .

Es waren lauter Namen , die da lang¬
sam und schwer von seinen Lippen
tropften , gerade als ob er ihre Träger
rufen wollte , einen um den anderen . Und
da horchten auch die Männer an den
anderen Maschinen auf . und blickten
herüber , wo auf dem niederen Tisch ne¬
ben dem Automaten die blanken Ge¬
schosse sich häuften , aber keiner lachte ,
und der schwerhörige Alte war so in
sein Tun vertieft , daß er nicht merkte ,
wie die ganze werkende Halle ihm zu¬
hörte , als er mit immer lauter werden¬
der Stimme seine Toten anrief .

Die Metallspäne häuften sich bei ihm
auf dem Boden , hell kreischend setzten
die Drehstähle ab und die Bohrer , seit¬
lich fuhr der Abstechstahl vor und
bahnte sich mit schrillem Getöse seinen
Weg in das Herzstück des Metalls , kurz
danach fiel das fertige Geschoß wie eine
reife Frucht von der Maschine .

»Hans Haßberger « , rief der Alte laut
und vernehmlich in das Klingen hinein ,
— das war sein Ältester , dem anno 16
am Hartmannsweilerkopf eine französi¬
sche Kugel die Schläfe geöffnet hatte .

Und wieder , da das nächste Geschoß
gleißend im Strahl der elektrischen
Lampen vor ihm stand , kam der Name
des zweiten Sohnes , den einst der Tod
auf der Lorettohöhe gezeichnet und dann
erst Jahre später geholt hatte als schon
dei kleine Lutz schreiend in der Wiege
lag .

»Wilhelm Haßberger !« tönte es wie¬
der durch die Halle , in der die langen
schwarzen Vorhänge wie Trauerfahnen
von den Wänden hingen . Und während
die Stähle abermals ihr schrill tonendes
Lied begannen , dachte der Alte an seine
Frau , der das frühe Sterben der Söhne
das Herz gebrochen hatte .

»Anna Haßberger !« sagte er still vor
sich hin ; keiner hörte diese Silben , die
Jahre von Glück und Leid bargen ; sie
gingen unter in dem vielfältigen Ge¬
räusch der Maschinen und des wild auf -
schreienden Metalls .

Und dann , als das fertige Geschoß ,
heiß noch vom Zwang der Werkzeuge in
die Hände des Alten giitt , kam es noch
einmal wie ein weher , lang hinhallender
Schrei von seinem Munde , in dem alles
heiße und vergebliche Ringen und Be¬
stehen von Geschlecht und Namen , um
Geltung und Anerkennung in der Mit¬
welt verborgen lag.

»Lutz Haßberger !« und denen in der
Halle tönte es wie ein gellender Befehl
ins Ohr . Sie wußten plötzlich , was in
der Seele des Alten dort am Automaten
vorging ; sie spürten die unerbittliche
Hand des Schicksals über sich , das nach
dem einzelnen nicht frägt , weil es alle
zusammen meint . Sie wußten , was von
ihnen gefordert wurde , und was ihre
Söhne und Verwandten , die die Waffen
um das Leben des Volkes und um des
Reiches willen trugen , von ihnen er¬
warteten . Und ihre harten Fäuste span¬
nen sich straffer um die Griffe der Ma¬
schinen ; ihre Blicke folgten gespannter
dem Gang der Räderwerke und Getriebe ,
Und ihre Lippen formten die Namen
mit , die der Alte im eisenfarbenen Haar ,
alle Geräusche der Arbeit übertönend ,
wie eine feierliche Beschwörung in das
Brausen der Halle hineinrief , während
er die bläulich blitzenden Geschosse von
seiner Maschine nahm :

»Franz Stöcker !«
Das war der Große mit dem dunklen

Kraushaar , der einst die neue Bohr¬
maschine in der Ecke bedient hatte .

„Fritz Kolbl "

An der Spitzbank , die jetzt die schwe¬
ren Granaten bewältigte , war er gestan¬
den ; es war eine andere Zeit .gewesen ,
und sein helles Lachen hatte alle , die in
seine Nähe kamen , angesteckt .

»Ernst Siebelding !« Niemand wußte
viel von ihm , er war schweigsam gewe¬
sen , und nun deckte den selten redenden
Mund die fremefe Erde .

Und so kamen sie nacheinander : der
kleine behende Meyer , der Klaus Acker¬
mann mit seinem fast einen Kopf grö¬
ßeren Bruder ; der Vogler aus der
Schweißerei , der die blaue Schutzbrille
immer ein wenig nachlässig über den
Brauen getragen hatte , und der Erhardt ,
dessen ständiger Traum und Sehnsucht
die Offiziersuniform gewesen war . Bis
zum Obergefreiten hatte er es gebracht
in der kurzen Zeit , wer weiß , was noch
aus ihm geworden wärel

Träume , Sehnsüchte und Hoffnungen
waren mit den Gefallenen dahin , alle
deckte die fremde Erde an der Desna ,
aber es war , als wären sie jetzt plötz¬
lich durch die beschwörende Stimme des
Alten , der sie immer wieder , mit jedem
Geschoß einen anderen , aufrief , mitten
unter den Wirkenden in der Halle . Ihre
Hände und Fäuste setzten die Maschinen
in Gang , ihre Sinne lenkten die Ge¬
triebe und formten das Metall zu Waffen
für die kämpfenden Brüder .

'

Und als die Stimme des alten Haß¬
berger längst verstummt war , und er
noch wie ein unermüdlicher Teil seiner
Maschine an den Einstellschrauben sei¬
nes Automaten drehte , tönten in gleich¬
förmigem Rhythmus der Motoren die
Namen der Toten in den Ohren der ar¬
beitenden Männer : es waren ihrer viele ,
sie waren ein ganzes Heer , gefällt in
der felüte des Lebens . Aber an der Stätte ,
wo sie einmal gewirkt hatten , standen
jetzt andere , die dafür sorgten , daß die
Räder weiterliefen und die Werke ihren
Gang gingen , denn das Leben,

" das nie
sinnlos ist , verlangt es so von ihnen . . . .

Karl Josef Keller

Stärker als der Tod Von J . Adams

S
'ie waren so seltsam , diese Januar¬
tage ! Eigentlich hätten sie doch
mit beiden Füßen im Winter stehen

müssen , statt dessen konnte einem aber
zuweilen , wenn die Sonne so warm
schien , schon ganz lenzhaft zumute
werden .

Frühling — Sonne — Mal ! Langsam
ließ Dorothee den blonden Kopf auf die
verschränkten Hände sinken . Es war
so furchtbar schwer , jetzt , gerade jetzt
an diesen holden Dreiklang zu denken
Denn im Mai vor einem Jahre . . . Ach ,
und war es auch nur eine Kriegstrau¬
ung gewesen und dauerte das Glück
auch nur zwei kurze selige Wochen
lang — es war doch solch ein reines ,
wundersames Menschenglück ! Noch
dreimal hatte es sich wiederholt in un¬
vergeßlichen Urlaubstagen . Wie liebe¬
voll und zart war er da mit ihr um¬
gegangen , so als hielten seine harten
Soldatenfäuste ein unendlich kostbares ,
zerbrechliches Gefäß . Das Gefäß ihres
jungen Leibes , der seine Liebe trug . .

Arme blonde Dorothee ! Da ging sie

nun ihrer schweren Stunde entgegen ,
während da draußen der Mann seine
letzte , schwerste Stunde erwartete , in
der Hölle von Stalingrad . Menschen ,
die sie liebten und mit zärtlicher Für¬
sorge umgaben , hatten es doch nicht
verhindern können , daß sein letztes
Lebenszeichen — ein armseliger kleiner
Papijrfetzen — sie erreicht hatte . Es
war der Abschiedsgruß eines noch Le¬
benden , der aber den gewissen Tod vor
Augen sah , an eine , die neues Leben
gebären sollte !

Immer wieder hatte das junge Weib
die wenigen Zeilen gelesen , die ia mit
seiner festen , männlichen Schrift stan¬
den . „Nun heißt es, Abschied nehmen ,
Dorothee ! Ich muß gehen , weil die
Pflicht mich ruft , du . aber mußt bleiben ,wie es deine Pflicht ist . Im Geiste
küsse ich dich und unser Kind an
deiner Brust , Es verdankt sein Leben
unserer Liebe , nun schenke du ihm
Liebe für dich und mich zugleich ! Ob
es ein Junge , ob es ein Mädchen ist —
mach 1 du einen aufrechten deutschen
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Mann , eine echte deutsche Frau aus
Ihm ! Und daß es nie vergißt , daß sein
Vater auch .dabei gewesen ist , als es
galt , in Stalingrad für Deutschlands
Ehre zu kämpfen und zu sterben !"

Tränen , nein , Tränen hatta Dorothee
nicht mehr . Doch spürte sie dankbai 1,

daß ihr müdes Haupt an eine mütter¬
liche Brust gebettet ward . Ihre Mutter
aber versuchte kein Trostwort zu
sagen , denn es gibt ein Leid , das jen¬
seits -jedes gesprochenen Trostes liegt .

An dem Tage , da die Welt erschüt¬
tert vom Ende der Helden von Stalin¬

grad vernahm , durchzitterte ein heller
Kinderschrei das kleine Heim , wo eine
junge Mutter mit dem Tod gerungen
hatte . Doch während er den Vater auf
dem Schlachtfelde besiegte , gab er sich
geschlagen am Lager des totblassen
jungen Weibes . Tief ergriffen sah die

Mutter auf die Tochter nieder , in deren
bleiche Wangen allmählich wieder ein
zartes Rot zurückkehrte . Über dem
flaumigen Köpfchen des Enkels aber
flüsterte die alte Frau : „Deutschland
wird leben — — denn das Leben ist
stärker als der Tod !"

Zum Ütaten
Kreuzworträtsel

Ei war von meiner Von Walter Michel

Es Ist «pSt am Abend . Im Haus ist gepackt . Das jault und winselt , gurgelt nun habt ihr Munition . ..« und sinkt brüllen ? . . . Sie werden drüben alles zer¬alles zur Buhe gegangen . Tiefe Dun - und zischt . Herrgott , sind wir Nam nach hinten über . stampfen .. . Ein Spaziergang wird eskelheft steht vor meinem Fenster . Im Ende ? ._ Zwischen uns sitzt mähend der Er war von meiner Kompanie ... sein .«kleinen Vorgarten knarren die Pappeln . Tod . * »Es wird gut gehen .. . ich aber werdeIch sitze am Tisch , die Regiments - »Munition !...« rufen sie vom linken Galizien 1916. Mittags gegen 2 Uhr heut fallen .«geschieht « vor mir aufgeschlagen , und FlügeL »Wir haben keine Munition !. » treffen wir vor Halicz ein und werden »Fallen ?... Du redest im Fieber ,wende langsam Blatt um Blatt : Es star - Verschossen ...« auch gleich eingesetzt . Ein Bahndamm , Freund .« Ich lache heiser auf . »Wirben den Heldentod fürs Vaterland 3931 »Aushalten !« schreit Offizierstellver - ausgebaut wie ein Festungswerk , ist werden noch lange miteinander . . .« dasMann , Offiziere , Unteroffiziere und treter Bartels in das rauchqualmende dem Russen zu entreißen . Gewehr im letzte Wort kann ich nicht beenden . DaMannschaften . Daß es so viele sind ..., Gejaule hinein . »Ich bringe Munition .« Arm , liegen wir versteckt in einer Bo- jSt etwas in Helwigs Augen , was mirso viele von pneinem Regiment — In Auf dem Bauch kriechend hetzt er nach densenke , warten auf den Angriffsbe - die Stimme verschlägt . Gibt es Ahnun -
Rußland starben sie , in Frankreich , in hinten . fehl . Deutsche Batterien hämmern den gen . Mir ist zum Schreien . Einen Aus¬Polen , in Galizien . »Wir sanken hin für Eine Viertelstunde Vergeht . Dann Bahndamm sturmreif . weg ! »Konrad !« rufe ich , und drängeDeutschlands Glanz . Blüh Deutschland noch eine . Und wieder eine . Es ist Neben mir kauert Konrad Helwig . meinen Mund an sein Ohr , »Konrad , niä , 4. Meeresbewohner , 5 . Erfrisch «»uns als Totenkranz « — Walter Fl ex , sage dem Hauptmann , daß gestern dein 7 . Sportgerät , 9. kunstvolle Gesän^
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Waagerecht : 1. Warenverzefck

herrlicher Soldat , der du deutsches
Heldentum in diese beiden Sätze zu
fassen wußtest .

An solchen Abenden wie heute , lasse
Ich müde vom Denken den Kopf in
beide Hände sinken , schnalle in einem
stillen Traum mir wieder den ' Tornister
auf den Rücken , und stehe neben euch ,ihr lieben Toten — wie damals , da ihr
noch lebtet und voller Freude wart . An
einer Brustwehr stehen wir , ' in einer
zerschossenen Scheune , in einem zer¬
wühlten Graben . Wie jung ihr wart ,
wie zuversichtlich . ., wie stark _ , wie
trotzig , Kameraden .. .

*
September 1914 . Kl . Szabinen . Stolz

wie ein Adler kreist ein deutscher Flier
ger über der zerstampften Erde . Deut¬
lich ist das schwarze Kreuz auf der Un¬
terseite der Tragflächen zu erkennen .
Da

0

Kamerad im grauen Heer
"Kamerad im grauen Heer ,
in erster Jugend brausend ,
Du bliebst mit vielen tausend .
Jbr alle kehrt nidbt mehr .

Doch die mit bittern Jränen
euch bei den Joten wähnen ,
die sind nicht redht beriebt ,
gestorben seid ihr nicht .

£ uc?h ist ein Cos gefallen ,
das wünscfhlidbste von allen :
der Sprung aus Raum und Zeit
in die Unsterblichkeit . .

Die Jrauer muß verstieben .
Ja , steht , ihr Japfren , Lieben
zu neuen Erdenlauj
in unsern Jäten aufl

Oskar W ö h r 1 e

Bruder Fritz fiel . .. daß dich Ahnungen 11 . Behälter , 13 . Gewand , 15. Nutj
quälen ... sage ihm alles . Ist ier nicht pflanzen , 16. Wild , 17 . besitzanzeiget
der Vater unserer Kompanie ? - .« des Fürwort , 18. Niederschlag , £

Helwig schüttelt den Kopf . »Nein !... Bankansturm , 23 . Wild ( ch - 1 Buct
Niemals !« . .. stabe ) , 24 . geweihte Stätte , 25 . Kriegs.

» So bleibe einfach liegen ... wenn es geschehen . — Senkrecht : 1, Vor.
soweit ist . Im Grunde sind wir alles Sebifge , 2. Seemannszuruf , 3. Beiirk ,
doch nur arme Menschen . . .«

* ■ Futterplate , 6. Jahrzehnt , 7 Berg
den Alpen , 8. soviel wie »ködern«» Bist du wahnsinnig ? « schreit er , und 9 Erdteil _ 10 . Tiername aus » Reinebballt die Fäuste , »vollkommen irr - Fuchs « , 12 flüssiges Fett , 14. Präpo .sinnig ? .. . Ich soll . .. während ihr ._« Trä - sltion > 19 Vereinigung , 20 . Zahlwort,nen stehen in seinen Augen . 22 . Schiffsausdruck , 24 . persönliche!

» Zwanzig Minuten später , es ist vor F "ürwort »
einer russischen Brustwehr , sehe ich ihn
fallen .
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Er war von meiner Kompanie ™

Heldengedenktag . .. langsamer schlägt

Schach Nr . 133
Der für heute angesagte Wettkampt

zwischen Mülhausen und Straßburg
findet nicht statt und wird vor »» .

der Pulsschlag der Zeit . Es fielen von amtlich auf den 4. April verlegt
Brennpunktproblem

Meine lieben Toten , liebe tote Kame¬
raden , da sitze ich nun . an meinem
Tisch und sinne in mich hinein . Nie

- — .— 6 Uhr . Wir liegen mit gefletschten »Gestern fiel mein Bruder Fritz «, sagt . R . . „Q„ _ _ _ .
eine Rolle , ganz langsam pendelt Zähnen , lassen die Hölle über uns er - er , »bei Tarnopol ..- Vor sechs Wochen eS 'men *lZlere >

sie zu Boden . Wo wird sie niederfal - gehen . Nicht eine Patrone hat die Kom - wurde er Leutnant .. . und jetzt .- «
len ? ._ Bange Augen spähen . Wo wird panie . Drüben macht sich der Russe Ich drücke ihm die Hand ,
sie ... ? Man vergißt das Schießen . Die zum Gegenstoß bereit . Zwanzig Meter von uns entfernt steht
Meldung fällt zwischen deutsche und Da schreien sie plötzlich : »Bartels !« ein Busch wilder Rosen . Unter der
russische Gräben ins Niemandsland . Wir wenden die Köpfe . Hat er den Wucht tiefliegender Geschosse sChwan - me hr glaubte ich hier zu sitzen nach

Was nun ? ... Schlagartig , mit elemen - Satan im Leib ? ._ Er sitzt auf dem ken die BJüten auf und nieder wie im a11 dem Le id . Ihr sei .d aus euern Gräben
tarer Gewalt , bricht ein feindliches In - Pferd , und rechts und links pendeln Sturmwind . aufgestanden , steht im Kreis um mich
fanteriefeuer aus , speit Tod und Ver - sechs Kisten . Dem Pferd .hängen »Hast du früher einmal eine Wildrose herum und seht mich an . Ich erkenne
derben . Der Russe will das Einholen Schaumflocken vor dem Maul vom beachtet ? .- « sagt Helwig , und deutet euc h alle wieder , höre eure Stimmen ,
der Meldung verhindern , selber will er scharfen Galopp . nach jener Stelle hin .« Mit einem Was sagt lhr ? .„ Ihr seid nicht ge-
sie haben . »Wer geht sie holen ? .. . Wer ?« Die russischen Kolonnen stocken vor Knüppel hast du sie , zerschlagen . Und storben ? .. . Seid nicht tot ? ... Ja , ich weiß
Die Stimme des Hauptmanns klingt ver - fassungslosem Staunen . Und ehe sie jetzt . In die Hand nehmen möchtest es . Und es ist wahr , ihr lebt weiter in
schieiert . Und mitten im Satz zerbricht begreifen , sind Mann und Roß auf acht du sie , jede einzelne Blüte , und strei - uns . Nicht ein . einziger fiel von euch
sie ganz . Meter heran . Dann aber knattert 's , als cheln .. _ weil soviel Liebe aufgewacht umsonst . Denn neben jedem Soldaten

Da schwingt sich einer aus dem Gra - drehe sich der ganze Krieg nur um den ist in dir ... in diesen letzten Augen - den die Kugel traf , schreitet ein schla -
ben . Der Hoffmann ist 'es , der Muske - einen deutschen Mann . »Kameraden !. ..« blicken vor dem Sturm .« gendes Menschenherz . Ein Menschen¬
tier Friedrich Hoffmann . Er läuft — er ruft Bartels , preßt die blutenden Hände »Es wird alles gut gehen « , sage ich , herz das bereit ist zu vollbringen , wo-
springt — fällt hin — springt auf . Uns vor die zerfetzte ' Brust , »_ Kameraden ... unsere Batterien — hörst du wie sie für ihr euer Leben hingabt ,
bleibt der Atem stehen .

Wie lange läuft er ? Ewigkeiten ? Go - ' ■
schösse , ein Bienenschwarm so dicht ,
verfolgen ihn . Er bückt sich , packt die
Rolle und läuft zurück .

»Hoffmann ! « schreien wir , »Fried¬
rich !™ Hier !— Hier !—« und reißen die

Dr . O. Dotterweieh
(Münch . Ztg . 1906)

Ein fabelhafter
tapferen S t er b en / V on W alth er Go 11 f r le d Klucke

b • d • t g
Matt In swei Zügen ,

Anleitung für Anfänger : Die Brem-
punkte , die von dem weißen S d3 be¬
droht und von der schwarzen Dame

Etile Geschichte vo

Grabendeckung ein , um ihm den Btück- Die Geschichte , die sich während der einer Felsmulde die Verwundeten ver - ich , so ein fabelhafter Kerl , jetzt ist * droht und von der schwarzen Dame
_ _ö } . harten Kämpfe von X. wirklich zuge - bindet . »Der ist überall da , wo ge - mit ihm aus . »Hilf mar auf !« keucht et , verteidigt werden , liegen auf b2 una

f zu erleichtern . Er winkt , hetzt mit t ^ _en erz ählte mir ein Kamerad , schössen wird !« antwortet ein Kamerad und ich greife ihm unter die Arme und ©5. Im schwarzen Lager ist nur diegeducktem Rucken , schwingt die Rolle der mein Bettnachbar war auf der Trage . »Alsdann !« Ich er hält sich mit seltsam bleichen Hän - Dame beweglich . Wohin kann sie sielund lächelt sieghaft . Ich hatte , so begann er von der Di - krieche also und springe von Baum zu den an den Holzprügeln feet , die sein begeben , um die Deckung der beidenNur noch zwei Meter , noch einen letz - vision den Auftrag erhalten , einer Vor - Baum , denn es ist zwischen Berg , Gewehr tragen . Und : »Erste Kompa - p ^ te aufrecht zu erhalten ? Wieteq Sprung . Da sackt er hin ... bäumt ausabteilung auf der Gebirgsstraße Straße und Hang verflucht wenig Platz nie —ie—ie — rechts verlängern !« ruft kann die Wirkungskraft dersich noch einmal auf , wirft mit zerfetz - nach X. einen wichtigen Befehl au J"-er > und ^ intei \ » " Wrlichen er , daß es die Kerle vor uns hören , und D vorneherein sperren »
d sprang nach müh - Deckung liegt oder hockt einer , das sie sperren Mund und Nasen auf . Aber vu" »»raenerem sperren .ter Hand die Rolle in den Graben , und überbringen , und sprang , „ . .

bricht dann tot zusammen seliger Fahrt auf dem Krad , einer ® w 1 Anschlag ,zusammen . Fahrt über Geröll und Glatteis , in dem BJick %Er war von meiner Kompanie ™
*

JuH 1915 .

den aufmerk - damit nicht genug ! »Vierte Kompa¬
le—ie — hinten sammeln !« und IiSsungen

vielleicht an die winkt mit dem rechten Arm nach rück - Endspielstudie 1S2 (Constantl #).
Rf-hTni "

»h
"

al*
"

ni <*ht
~

uta « . or
*

mir
"rtäa zwan zig , dreißig Männer , muß ich wärts wie daheim auf dem Exerzier - 1- K e4 ( ! ) b3, 2. K d3 K M , 3. gfi K

Knittern der Ä^ hT̂ ngeweSe die denken und . . . »Zum Teufel eins ! Aus pl « t £ Da sehe ich , wie die Kerle vorn 4. K c2 K a3 , 5. g7 K a2 , 8. g8 D+
Augenblick von meiner braven Ma - Viele sind « nicht ,

Der alte Hauptmann Von Eberhard Strauß
Noch stand ein sommerlicher schwarzen Wolkentürme

„ • T „ v. f ,
6f ne '"iSl b

,
e8 Wl " er hÜ1" Errlich ^ mein^ tel dem Schußfeld , Kamerad !« schreit der stocken und zaudern . Sie sind uns aber und gewinnt . Sehr lehrreich , da solch,die Landschaft in trostloses Grau . Vor ^ reicnung meine ^ ^ ieies anzeigte ^ Der pjnp , ]nd ' der

-
alldere . „Eben war er verdammt nahe . »hptt ttaIH 4*» t-vt-qvhc -r.vi.a^ Pn*J

in MG . in Stel - brülle ich in seil
•Au , Kerl , sieh ' Wir müssen zuri

meine Füße !« zurück !« knurrt l _
scheidende Sonne . Drei lockere Schüt - dig unter Feuer hielt , waren nichts Donner auch : es ist schon kein verwundeter Löwe , *u™ eilten Zug den Gewinn aus den Hän-zenlinien pürschen sich lautlos vor . gegenüber dem , was sich nun ereig - ^

"
« hier MkSmSJt '

^
Un

'
d^ He

*di Mhentach ^ nd pr ^ se ^ a^ d^
"

ßlut den gleiten lassen . 1. g« ( ? ) b3, 2 . g7btVom Feind keine Spur . Ist er getürmt ' ... nete Uebrigens war es mein erstes Ge - scWeßenaTverflucht ^uten das aus/seinem Munde strömt . Gute ^ 3, g8D bl D+ ( ohne dies Schach « fr
Noch vierhundert noch dreihun -

>w -' Flinten ; es hallt von den Bergwänden Gott , denke ich, er hat daheim gewiß den allerding » die Weißen die schwar *
dert Meter . Dann bricht es los . Sie Vorausabteilung « fräse ich einen Sa zurück > daß man sein eigen Wort nicht Frau und Kinder , die auf ihn warten !! Dame mft 4, Da8 + gewonnen hab « ),
haben uns wie Zangen in den Flanken nitäteunterofflzier , dir im Schutze ersteht Aber dem Mutigen hilf !: Gott , »Ich will Sie jetzt zurückbringen ^

Herr Zu Nr . 180 (Grunenwald ) sehr ««
sage ich mir , und mehr als deinen Feldwebel !« sage ich entschlossen , M. 1nr -n-pj, — fBVelhiirs -v »M»Kopf kannst du nicht verlieren ! ' Ich »und wir sind doch nur dreißig gegen V kspringe also weiter , komme zu den mindestens zweihundert !« — »Halt ' die dame verreist «, hat aber leider »
Holzbeigen auf einer flachen Stelle am Gosche !« brüllt er mich an und richtet der Strecke keinen Anschluß , namliCB
oberen Hang und habe Glück damit . sich noch einmal auf . Richtet sich auf wenn ihr durchbrennender Ehegatte

» Einen neuen Gurt ' « ruft ein Feld - und reißt den rechten Unterarm empor , zunächst den Pendelverkehr zwischs
. . schoben w„h „ i der das Maschinengewehr be - stößt dreimal mit der geballten Faust den Stationen c5 und b5 aufnima *Abena u£ er dem Lande , fern leuch - sich langsam vor das Abendrot . Glu - dient

'
JUnd die drit te Gruppe soll nach Segen den Himmel und schreit , schreit , und dann auf ein Nebengleis a*tete der Himmel rot und fahlgelb im tend stand sein letzter Schein über un ks verlängern !« Hallo denke -ich , daß ^ zweihundert vor uns und die schiebt ! — In der Tat darf es nacbWiderschein der untergehenden der fernen Insel , ein kühler Wind das kann er sein ! »Befehl

'
von der Di - dreißig hinter uns es hören müssen : ^ k b2 K c6 nicht 2 S b3+ heißen,Sonne , aus den Tälern krochen lang - wehte vom Wasser herauf , mich vision , schreie ich ihm zwischen zwei *

. ®te . zweite und dritte Kompanie sondern 2. D a4 .dunkle Schatten , tiefschwarze fröstelte . Mehr für sich selbst , denn Feuerstößen Ins Ohr , »Stellung soll Während ^ ier er
"
rtch Richtige Lösungen zur AufgabeSÜf ZU

.<
mir der aIte Hauptmann äentVeiTärk ^

W
| e

" SÄ
"

schwer atoet : Nr . 130 sandten ein : Hollenz , Ed . We-westen her drohend über das weite weiter : »Sie können es mir Soldaten haltm werdend wfedlThoft er
"

ohne »Bataillon , — Sprung auf , marsch , ber ( Straßburg ) , Huck (Bischheim ),Land . Die Sicht war grlasklar , das des Weltkrieges nachfühlen , was es (ien Blick vom Feind abzuwenden und marsch !« und sinkt zurück . R . Hirt (Hohweiler ) , W. MüllerMeer schimmerte grün , und zum für mich bedeutet , daß . ich heute hier kriira mt den Zeigefinger am Abzug Die Unsrigen aber , in Gruppen zu ( Karlsruhe ) . Aufgabe 131 ( Henke )Greifen nah lag die englische Küste , auf diesem Felsen stehen darf . In - Tack -tack - tack - tack , bellt sein Ge - dreien und vieren , dreißig Männer , lösten richtig : Ad . Stehlin ( Illkircb ),Im Kanal zog ein deutsches Schnell - nerlich habe ich mich nie mit dem wehr , während zur linken Hand am me hr sind wir ja nicht , springen auf Ed . Weber ( Straßburg ) , Huck ( Bisch¬boot seine einsame Bahn . Der alte unseligen November 1918 abgefunden , unteren Abhang dreij vier Männer fei und die zweihundert Zu dieser — an sich doch leieb-
Hauptmann hatte mit mir die Linien - Welch aufrechter Soldat vermochte Deckung kucW t, und mltzcchneU ihre una[ laufeni — lau - teQ Aufgabe _ gingen merkwürdig »
führung des neuen Kabelgrabens ab - das auch ! Zutiefst wußte ich , daß die £

ewehrean die Backen reißen Die die au
'
fgeschreckten Hasen

'
um ihr weise viel falsche Lösungen ein ,

fr/defHöhe nTbenlemve ^ itteKen
^ ^ iehst du nichtd ^ ß es mit ihm a^ s be.nh

auf ^ ri
d davü " ! Und ich wende *aur der Hone neDen dem verwitterten kommen wurde .« . . . . .. , . t ' . . . wpist „ llf mich , nachdem ich mein Gewehr auf -

Kreuz . Lange und schweigsam schau - Hier brach der Hauptmann ab , ich s
'
einen zweite n Mann , der mit Kopf - gegriffen habe , nach ihm um und

ten wir zur Insel hinüber . Wieviele fühlte , verhaltene Scham schloß ihm schuß am Boden liegt Ich helfe dem schre ie noch : »Herr Feldwebel ! Herr Am 28 . Marz empfangt der SchacB
Kameraden mochten jetzt wohl von den Mund , vielleicht fürchtete er ein Feldwebel , einem fabelhaftem Kerl f .

eld/ y.
eb

,
el ~ !« und da packt mich verein von Hagenau die zweite

ihren Postenständen aus zu den wei - Nichtverstehen , vielleicht auch fehl - übrigens , das MG . wieder in Feuerbe - die blinde Wut , weil ich seh , daß er — Mannschaft von Straßburg zu®
ßen Kreidefelsen von Kent blicken , ten ihm die Worte für das , was ihn reitschaft zu setzen . Drüben kriechen nJf '

ut Freundseh aftskampf .
wachsam und hart , bereit zur Stunde bewegte . Ganz leise sagte er dann : und springen sie 'heran wie ein Hör - , ma ueuwcniaMrwiraM

^
r ment

Af . . TJwnn ^ .rnlertder Abrechnung mit England ? »Mein Junge fiel in Flandern , ich nissenschwarm : aber « haut hinein , ml Tn anTerSÄ
Die S. Auf ^abe de, Msun ^ U.rnlert

Endlich brach der Offizier das habe se in Grab besucht danach habe sage ICh dir ' daß sle auf dle Bauc,he MücSe ^ m her und in weniser ata Der Spnnger e3 muß abziehen , uffl
Schweifen Ein wenig - stockend sa °te • v, ? v, ^ , , , f 5, , fallen der vor lauter Verwirrung das £iJ der Dame und dem Turm die Linie 3bchweigen . ü,in wenig stocKena sagte lch m lch an die Front gemeldet . Ent - Knt7 <>n krieeen Tnrtf^ pn w« hilft , e« elner halben Stunde ist in alle Winde . ., _ . _ ___ _ „ „ j _ gemeldet , lünt - Kotzen kriegen . Indessen , was hilft eser , und seine Stimme war heiser und schuldigen Sie bitte ! Ich wollte Sie schon 7rauh : „ Wenn wir hier vor fünfund
zwanzig Jahren gestanden hätten ! Ich
war achtzehn beim Kemmelsturm da¬
bei , damals wollten wir bis zum Ka¬
nal durchstoßen , es ist anders ge¬
kommen ." Er schwieg lange , ehe er
fortfuhr : »Nun stehen wir hier an
der Küste und keine Macht der Erde
bringt uns wieder weg , ehe wir Eng¬
land nicht alles heimgezahlt haben .« eingebrochen . Still gingen wir an un -

Es war dunkler geworden , die sere Arbeit ,

zersprengt , was nicht gefangen und freizumachen Sechs Felder steh «
entwaffnet wird zur Verfügung , aber nur Sa 1

Immer neue Schwärme rücken in die Der Feldwebel aber , der ihrer an die führt zum Ziel . Der Verführung
. . stark gelichtete Feuerlinie ein , und fünfzig oder mehr erledigt hatte , als 1. Sd5 ( T) sind viele Konkurrentenmir staiKl

^
ein vater , ^ er den liampr jm mer näher rücken sie uns auf den wäre es nichts , der a .us einem zusam - zum Opfer gefallen . Sie wird durcB

Leib . Und als wir uns eben anschicken , mengeschossenen Zug ein Bataillon ge - e4 — e3 oder D el widerlegt . Der sp»'
den letzten Gurt — »Zum Taufei : Mu - macht und uns zwischen Leben und nische Meister Marin ist der Vernition !« schreit mejn Feldwebel nach Sterben , obwohl er selbst keinen fa3ser dieser Aufgabe , deren Variafl -
hinten — zu verschießen , ach , was , Schritt mehr tun konnte , zum Sieg ge -
»verschießen « sage ich ? - es hat ja führt , - ein fabelhafter Kerl , sage ich tenarmut durch den bizkrren Schlii >
noch jede Kugel gesessen , da ßchreit dir , der war nicht mehr ! Und er wird se *zu S ^ ie echoartigen Turm - un«
er auf , schreit auf und knickt mit den dennoch sein , bis zum Ende aller Damenopfer reichlich aufgewogen
Beinen ein . Herr , du mein Gott , denke Zeiten ! 1 wird 2

nicht mit Persönlichem behelligen .«
Heiß stieg es in mir auf . Neben

seines Sohnes zu Ende kämpfen
wollte . Gab es eine soldatischere
Haltung als diese ?

Ueber der Insel leuchtete matt ein
letztes Abendrot , die Nacht war her -



r -
. Fa rnilien - Anzelgen

» Die glückliche Geburt « unserer
Tochter Edith . Anno -Marie zeigen
hocherfreut an : G - eeb .
MeiC und Alfred ' Müller, ' Zabern ,
tirhlenstraBe 4, 17. März 1945 .

Meine Verlobung mit Frl . Mata Hal¬
ler , Tochter des Jos . Halter u. Frau <
Maria geb - Kerner , beehre Ich !
anzuzeigen : WHII Amann , z. z
Wehrmach t . Strasb urg , 21. 3. 1943 .

ihre Verlobung geben bekannt "":
Emilie Hotfer , Oberehnheim , Karl
jacobi . Mutzig . (41620

jCe
'

Verlobung geben bekannt : Ma -
ria Martin , Zabern , K.-Roos -Str . 53 ;
Geh . The» Heuftner , Rottendort b .
Wärzburg , z. Z . Im Felde . (1465

Hart trat uns die Nachricht
über den Heldentod meirms
Heben Gatten und Vaters , j
Pg . Wilhelm Nehlig

onz -Aftitlerlebeobachtar , Inh. d . j
EIL 11, Im Alter von 541/» Jahren . !
Er gab sein Leben im Kampf ge - |
nen den Weltfeind Bolscnewls - |
mus am 24. 2. 1943 im Osten als
Kriegsfreiwilliger , getreu seinem
Fahneneid für Führer u . Vaterland . !
Bunzenhelm , den . 21. März 1743.

In tiefer Trauer : Witwe Lina |
Nehlig und Tfichtercherv

Freunden u . Bekannten die traur .
j Mitteilung , daß Gott der All¬

mächtige uns innigstgeliebten
| Sohn und Brüderchen

Andreas Pauli
im Atter von 13 3-, nach kurzer ,schwerer Krankheit , versehen mit
den hl . Sterbesakramenten , zu

| sich gerufen hat .
Orschweiler , den 20 . März 1*43.

Die trauernden Familien : Pauli ,
Engel , Doerbechet , Siofert .

i Beerdig . : Montag , 22 . März , vor-
| mittags 10 Uhr . (41784

Am 19. März 43 hat Gott der Alt¬
mächtige unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter u .
Tante , Frau Witwe

Magdalena Rosenfeldef
geb . . Büry, nach kurzef , schwerer
Krankheit , im 80. Lebensjahre , in
die Ewigkeit abgerufen . (41774
StraSburg -Buprechtsao , 20. i . 43.
Ratsherfenstraße 2.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie Rosenfelder .

Trauergottesdienst : Sonntag , 21.März , nachm . 4 Uhr , ira Sterbe¬
haus . Beerd . : Montag , 11JO Uhr ,In Morsbronn .

•
Nach langer banger Unge¬
wißheit erhielten wir die
schmerzliche Nachricht , daß

unser ifeber einziger Sohn , mein
herzensguter Bruder ,

Werner F5rg
firen . ta einem Inf . -Rgt -, Im brü¬
henden Alter von 19^4 3 ., am 24 .
Juli 1942 , Irin Osten den Heldentod
in treuer Pflichterfüllung f. Füh¬
rer u . Großdeutschland gestor¬
ben ist .
Schirmeck , den 19. MSrz 1943.
Sanatoriumstraße 1.
laden -Baden , Laubstraße W .

In tiefem Schmerz : Josef FSrg
u. Frau Maria geb . Heck , Schir -
meck/Els ., Anny F6rg , B.-Baden .

Gott der Allmächtige hat meinen
lieben Gatten , unseren lieben
Vater, Schwiegervater , Groß¬
vater , Bruder , Schwager u. Onkel

Anton Laugel
Kaufmann , am 19. Marz , nach
kurzem , schwerem Leiden , in sei¬
nem 80 . Lebensjahre , versehen m .
den hl . Sterbesakramenten , zu
sich In die Ewigkeit abzurufen .
Strasburg , Münstergasse 16.

In tiefer Trauer : Familie laugel .
Beerd . : Möntag , 22. März , vorm .
IfljO Uhr, vom Sterbehause aus .

Freunden n. Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß Gott der
Allmächtige meinen lieberi Gat¬
ten , uns . lieben Vater , Schwie¬
gervater u. Großvater ,

Alois Fritsch
am 19. 3., nach langem , schwe¬
rem Leiden , versehen mit d . hl .
Sterbesakramenten , im Alter von
(ß 3. , zu sich in dte Ewigkeit ge¬
rufen hat . (26755
Dingsheim , 20 . MSrz 1943 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Fritsch , WernerL

Beerdig . : Montag , 22. März , vom
Trauerhause aus .

Freunden ti . Bek . die traur . Mit¬
teilung , daß Gott der Allmäch -

| tige meine liebe Gattin , unsere
liebe Schwiegermutter , Großmut¬
ter und Tante ,

Frau Josefine Moebs
geb . Schorr , am 20 . März, plötz¬
lich im Alter von 70»/« Jahr , ver¬
sehen mit den hL Sterbesakra¬
menten , zu sich In die Ewigkeit
abgerufen hat .
Str .- Kronenburg , Kindergasse 2.

In tiefer Trauer : Familie Mi¬
chel Moebs . (41785

Beerd . Im engst . Familienkreise .

Schmerzerf . teilen wir all . Freun¬
den u. Bek . die traur . Nachricht
mit , daß uns . Innigstgeliebte und
unvergeßl . Mutter , Schwieger¬
mutter , Tante und Kusine ,

Eva Roth
geb . Klein , am 20 . MSrz , nach
kurz . Krankheit , im A1L V. 72
sanft entschlafen ist .
Lampertheim .

Die tieftrauernden Hinterblie¬
benen : A . Bastian u . Frau, geb .
Roth ; Frl . Eva Roth u. Familien
Klein . .

Beerdigung : Dienstag , 23. MSrz,
nachmfttags 2 Uhr . (26 803

L

Für die vielen Beweise herzi . u.
aufrichtiger Teilnahme anL des
Hinscheidens uns. lieben Ver¬
stört *., Alois Meyer , sprechen wir
allen uns . innigsten Dank aus .
Die trauernd . Hinterblieb . : Dr.
Paui Meyer , Alfons Meyer , Pfarrer

Für die vielen Beweise herzl .
Anteilnahme anl . d . Hinscheidens
uns . lieben Verstorb . , Frau Luise
Oeity geb . Balmer , sprechen wir
allen uns . Innigsten Dank aus ,
insbes . H. Pfr . Basset ftir seine
trostreichen Worte , der Betrlebs -
führg . u . Gefolgsch . Friedrich &
Köhl Neudf . u . H. Rusch , Straßbg .
Familien Joeef Geny u. Gaber ,
StraBburg -Ruprechtsau . (26737

Amtliche Anzeigen

Spinnerei Haffner A .- G ., Markirch i. Eis . — Einladung: Dia
Aktionäre: werden eingeladen ra der am Donnerstag , 8- April 1943, um 10.30
ühr vorm . . in den Riumen der A .G. für Baumwollindustrie Mülhausen , Neu-
stadtstr . Nr . 8, stattfindenden ordentlichen Hauptversammlung mit folgen¬
der Tagesordnung : 1. Vorlage des Geschäftsberichts und des festgestellten
Jahresabschlusses mm 30. Juni 1942 sowie des Berichts des AufsIchtsrats . 2.
Beschlußfassung aber das Jahresergebnis . 3. Beschlußfassung über die Ent-
lastuns dös Vorstandes und des Auf sichtsrata . 4. Wahl zum Aufsichtar &t . 5.
Wahl des Abschlußprüfers für das Geschäftsjahr 1942/43. Zur Teilnahme an
der Hauptversammlung sind diejenigen Aktionäre berechtigt , die Ihre Aktien
gemäÖ Par . 20 der Satzung " drei Tage vor der Hauptversammlung b^l der
Gesellschaftskasste , einem Notar , einer Wertpapiersammelbank oder bei der
Gesellschaftskasse » der A. -Q. für Baumwollindustrie , Mülhausen hinterlegen
und bis zur Beendigung der Hauptversammlung dort bei aasen . Per Vorstand .

Laufbursche , 16jäiirig, sofort gesucht .Weinhandiung Bucher er , Lange Str . 77 .
Weinausgabe : Montag , den 22- März ,
bis Donnerst ., den 25. Mära , von Nr .
1 — 2200 auf die Haushalts ausweise .

Aufgebotsverfahren . — Das Spark assei >
buch Nr . 174 603 der Stadt Sparkasse
mit einem Guith-aben von 2 000,97 RM
ist in Verbiet geraten und soll für
kraftlos erklärt werden . Der Inhaber
dieses Buches Wird aufgefordert , es
binnen eines Monats vom Tage der
Einrüekung an gerechnet der/Stadt )-
sparkaase Strasburg vorzulegen und
seine Ansprüche geltend m machen, "
andernfalls wird diie Kraftloserklä¬
rung des Buches erfolgen . StralSburgj,
17. März 1943. Stadtsparkasse Straßb .

Versteigerungen
Montag ab 14 Uhr : Versteigerung von

. Geschirr , Bädern u . dgl . Lager Alter
Weinmarkt . — Dienstag , ab 14 Uhr :
Versteigerg . v . Einzeknöb . gewöhnl .
Art. Lager am Alten Bahnhof - —
Händler sind v . d . MÖbelversteige -
rumgen ausgeschlossen . I>er ' General 1-
bevollm&cht . f . volks - u . reichsfeindl .
Vermögen . (41711

Städtische Dariehnsansta ' t , Strasburg
(eh. Leibhau ») , Fink weiler , Däuimel-
gasse 6, Strbg . , Versteiger . v . Gold
und Silberpfändern , Donnerstag , den
25. März 1943, von 9 bis 11.30 Uhr . —
Besichtigung am Vortag im Ver-
&te ige rungslokal . • (41788

Offene Stellen
Technisch. Kaufmann gesucht , elektro¬

technische Kenntnisse erwünscht , für
Korrespondenz , Lagerhaltg .f Bestell -
u. Lieferwesen , Termin u . Statistik ,
leichte Auffassungsgabe , überdurch¬
schnittlich erfahrene Kraft . Eintritt
sofort . Siemens -Reiniger -Werke A.G.,
Strasbu r g,, Eugen >-Würtz -St raße 5 .

Automechaniker , Karosserieblechner /
Karosserieschlosser , Dreher , Hilfs¬
arbeiter , f . Osteinsatz ; u . Heimatwerk -
ßtatt gesucht . Angehörige verwand¬
ter Berufe werden angelernt . Auto¬
haus Paul Hahnem &pn , KG., Opel -
Großhändler , Straßburg , Lübecker
Straße . Ruf 2 25 09—fL. (41 480

Küchenchef , perfekt , für Htittenkasino
gesucht . FfeU Witwe .Limburg , Völk¬
lingen am der Saar . (26 739

Lagerhafter für gr . Ersatzteil lag er der
TAutobranche z . sofort . Eintritt ges .
.̂ Angeb. unter 26 534 an diie Str . N . N .

Weiterer Mann für Gartenarbeit in Ru-
Prechtsau für halbtag « gesucht . —

JJöeklinStraße Nr . 105. (26725
Zahntechniker -Lehrling und Hilfskraft ,

Anfängerin f. leichte Arbeiten sucht
Laboratorium in Strasburg . Angeb .

• harter 26 727 an die Stra ßburg . N . N .
Schreibma5chin .-Mechanikerlehrling ge¬

sucht. Schreibmasch .-Haus A. Grune -"
^ jyald & .Co ., Straßburg , Oie^ iauSg . 18.
Lehrling für das Schornsteinfegerhand -

werk für Ostern gesucht . — V . Heß,
Drulingen , Adolf -Hitler -Straße 89 .

U.T L̂ichtspiele . (41781
Selbständ . Buchhalter (in ) mit Kennt¬

nissen d. Durch -schreiibebuchhaltg . für
sof . ges . von Betrieh in Straßburg .
Angeb . mit Lichtbild unt . F 32 805 .

Wir suchen laufend : Meister f. spannr
lose Verformung u. Montage , techn .
Zeichner ( innen ) , Blechner , Elek¬
triker , Wrste Sekretärin , perf . Steno¬
typistin , gut eingearbeit . Kontoristin .
Bewerbungen mit den üblich . Unter¬
lagen an Ala Anzeigen 1604/1, Kari-
Roo»-Platz 9. (41 434

Schriftmaler ( in) findet schönen .Neben^
verdienst . Ang . unt . 26 748 an N . N.

Jüngere , gewandte , männl . uu weibl.
Kräfte für den mittler , u. gehobenen
Vollzugs - u. Verwaltungsdienst ges .
Auskunft n . Bewerb . an Gefängnis ,
Faden gasse 2 . ^ (41 732.

Gesucht f . Gertweiler halbtägl . männl .
od. weibl . Kraft , vertraut mit Buch¬
führung n. Sehreibmasch . Bahnfahrt
zum Wohnort wird vergütet . Angeb.
mit G-ehaltsanis pr. unter W 32 769 .

Koch und Konditor gesucht . — Hotel
Klints , Hohwald (Eis .) (41 621

Stenotypistin m . Büroprax .is für selbst .
Arbeiten ges . Ang. ji . 26 540 an N . N.

Bürogehilfin für Schreibmaschine und
sonst . Büroarbeiten für bald nach
Straßt >urg ges - Angeb. unter 26 838.

Jüngere Bürogehilfin , perf . im Maschi¬
nenschreiben , für sof . in Straßburger
Unternehmen gesucht . Aueführläcihe
sehri ftliche Bewerbung , rat . L 32762.

Suche für Büroarbeiten bew . Person
2—3 Nachmittage in d . Woche . Rupp ,
Schiltigheim , Rosfrel mer Stra ße 25 . _

Tücht . Friseuse für sof . ges . G . Jund ,
Bischheim . Bischweilerstraße 106 .

Tücht . Häher in od . Flickerin auswärts
gesucht . Angebote unte r 26 766 .

Näherin i . Änfert . v . Kindersach . ges.
Ang. an Dr. Strohm , Beethoven -str . 2.

Hotel - Köchin u. Küohenmädchen ges .
Hotel Riegert -Sohns Altweier .

Lehrmädchen für Büro und Laden ges .
Schreibm .-Haus A. Grunewald & Co. ,
Straßburg , Gießhausgasee lg . (14 687

Hausgehilfin in gut . Haushalt gesucht .
Züschr .' unt . 26 696 an die Str . N . N.

Hausgehilfin in evangel . Pfarrhaus ges .
Strbg . -Neudorf . Lazaret tstr aße 23 .

Tüchtige Hausgehilfin für Haushalt in
Straßburg ab sofort oder später ges.
Hausfrau berufstätig Brucknerstr . 3.
Telefon 2 24 55 . . (41 587

Mädchen od . Frau zur Beaufsicht . ein .
einjähr . Kindes nach Hagenau sofort
gesoicht . Angebote unter HA 717 an
die Straßb . N . N. in Hagenau .

ZuverFT Mädchen mit Kochicenntn . für
Haushalt u . Geschäft wee . Heirat d .
jetzig , sres. Metzeerei Dell . Hagenatf .
Adolf Hitler Straße 34 . (736

Cebfld . Person aus guter Familie , Ober
20 Jahre , die kochen kann, in kl«in M
gepflegten Haushalt gesucht . Keine
groben Arbeiten "zu verrichten , dageg .
wäre Nähen , Hügeln od . Handarbeit ,
erw . Nlh . d. Strumpffabr . Geb weiler .

Tüchtiges Mädchen von 16 od . 17 Jahr ,
als Aushilfe für 1. ed . 15. April ges .
Frau Weber , Zabern , H.-Oering -PI. 1.

Mädchen , 16 Jahre , für Botengänge ,
Fernsprech . u . Schreibarbeiten ges .
Angebo te unter 26*726 an die N . N.

Starkes Dienstmädchen nicht unt . 18 J .
L Haushalt el Feldarbeiten gesuebt -
Peter Sparr , Weingut -Weinhändlg .,
Sigoieheim (Ober -Bla.; . Telefon -Nr . :
Kyraersfcerg 46. (41 700

Sairf). Stundenfrau für Beb Ordensteile
Ruprechtsauer Allee 87, 1. St ., ges .

ZuverL Stundenfrau für alle od. einige
Vormittage der Woche gebucht . Vor -
zuateilen sw . 14 u. 15 Ühr . — Vogel ,
Scfaweigji&iieerttraße IS, III . (26729

Kaufgesuche
Runkelrüben , mehrere Waggon , tu kf-

ges . Angeb . mit Preis u. Lieferfrist
an Spar - u . Darlehnskasse , Nieder -
haalach (Unter -Elsaß ) . ^ (41 657

Briefmarkensammlung od . bessere Ein¬
zel marken von Europa u. USA . von
Privat sofort su kaufen ges . Eilang .
mit näh . Angabe u. Preis unt . Brief¬
marken Kehl/Baden , Hauptpostlagd .

Rollschuhe für Schuhgröße 31 — 3ö zu
kaufen ges . Angeb . un ter 26 658 .

Lederranzen , guterh ., für Schulanfäng .
an kf . ges . Ang. unt . 26 570 an N . N .

Biete guterh . w . Kinderwagen geg . gut¬
erh . Auflegemetr . (evtl . auch Steil .)
f . einschl . Bett . Angeb . unt . 26 660.

Biete Schreibtisch , Nußb . pol. , m . Auf¬
satz a. Stuhl vl gr . Schlfeßkorb geg .
Radio , 220 Volt , od. Waschtisch , hell
eichen . M'et &gerplatz 15, IV . (26752

Kaninchenistall , 4—6teil1g, zu kf. ges
oder wer übernimmt Anfertigung ?
Zuechr . unt . 26 593 an die Str . N . N.

Putzfrau ges . für Hausarb . Beethov «
• träfe IT, L Stock . (26 537

Putzfrau für Bftroräume (8 Stunden
wöchentlich ) gesucht . Elektro -LaaV
wagen , Wlmpfelingstrafte HL (41 763

Putzfrau auch l Waschen dreimal wö
ehentlich gesucht . — Scbiltigheim ,
Rauchmachergasse 17. (26 673

Stellengesuche
Reisender , 43 J M nut,2üjähr . Tätigk

sucht Vertraueruspoetea an Inn- od .
Außendienst . Angeb . unter 26 523 .

Pförtnerstelle von Ehepaar m . 2 Kind .,« u. 9 J M ges . Mann kann ki . Repara¬
turen ausführ . xl Gartenarb . verriebt .
Zuschriften anter 26 781 an d"ie N. N .

Stenotypistin sucht Nebenarbeit . Zu-
schriiten , unter 26 796 aa die N. N .

Fräul ., bew. in Buchhaltg . n. Schreib¬
maschine , wucht Halbtagsbeschäftig .
Wetzet , Fischerstaden 16. (26 677

MecL-Studentin sucht Stelle während
Ferien (1. April zum 1. Ma4) . Ange
böte unter 26 777 an die Str . N. N .

Gute Nachtkrankenwaohe ist wieder
frei . Angeb . unter 26 667 an d. N. N .

Alleinstell . Frau , 50 J ^ ges -und , sehr
rüstig u. gewissenhaft , suebt St^ ilg .
ki Gaststätte als Hilfe am Büfett od.
ähnlichen Vertrauensposten . Züschr .
unter 26 192 an die Straßburg . N . N.

Alleinsteh . Frau , 50 J M gewissenhaft ,
an gut . Arbeit , gewöhnt , überndnwnx
Reinigung v. größ. Büro , mögl . mor¬
gen« u. abends ., würde auch in Ge
schäft mithelfen . Zuschr . int . 26 189 .

Zu verkaufen

^Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualitäts¬
fabrikate , sofort bzw . kurzfrist . lief ,
lllustr . Lieferliste verfügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby Sc, Hoffmann , Karls¬
ruhe , Markgrafenstr . 32. Ruf : 8666 .

Ölpapier f. Frühbeete , bess . QuaL, hell
u. warm , 1.30 m breit , gefadet , lfm .
0,80 RM. , nicht unter 5 m . J . Kkn ,
Fegersheim 56 (ümterelsaß ) . (41643

Eine Seri« Briefmarken m. Ueberdruck
»Lothringen « zu verk . Ang . u. 28 776.

Fiber , rein , ea 9 kg, je kg 8 RM . zu vk .
Zuschriften unter 26 779 an die N. N .

Krokodil flSammelwert ) , 2 .50 m lang ,
0.60 m breit , 2 guterh . Stehpulte , St .
56 RM. , zu vkf . Eh-fr . unt . A 26 731 .

Lederfett , Handreinigungspaste , Staub -
bindemittei , HolzimprägnierÖl , in gr .
Post , noch lieferb . Ang . unt . E 32 694.

Kisten t>. Kartons »u verkaurfen, Anfr .
morgens . Schuhhaus Clemens , Lange
Strafte Nr . 138. (41 709

Stempel kästen m . kl . Gummi typen A-Z
m. Zahlen , auch gebraucht , gesucht .
Winter , Straßburg , Haltenburgerstr .
Nr . 2, RLB., Zimmer 5. (26750

Regale zur Unterbringung von ea . 800
Leita -Ordner (7 cm) von Organisation
sof . so kauf , gesucht . Preisangebote
unter 41 767 an <flo Strasburg . N . N

Fumierböcke zu kaufen ges . A. Heiin ,
Zimanerlentgasee 12. (26 888

Waage bis 10 kg mit Gewicht , zu kauf .
gesucht . Angebote unter 26 794 .

Kleinfilmkamera od. aeirwert - Photo¬
apparat evtl . Leica zu kauf . od . geg .
Radio zu tauschen gesucht . Angeb .
unter D 32 808 an die Straßb . N . N .

Photoapparat 9x9 u. Fernglas , guterh .
zu kau fen ges . Angeb . unt . R 32 765 .

Kino Pathe -Baby , kompl ., mat Filmen
zu kauf , gesucht . Angebote n. 26 732 .

Padcfejbootmotor ges. Ang. unt 26 669
Ruderapparat , gebr . , guterh ., zu kauf .

ges . Angeb . unt . B 32 788 an d. N . N .
Dauerwellenappar ., 220 V.. ohne Strom

wen« mögl . Idel , zu kaufen gesucht .
Zuschr . unt . T 32 786 an d. Str . N . N.

Uilraviolettstrahtonapparat , 220 Volt ,
zu kf . ges . Zuschr . u . 26 628 an N . N .

Elektromotor « (Drehstrom ) von 1 bis
100 PS. gesucht . Emil WodTl , Kro¬
nen burger Str . 43. Tel . 2 82 49. (72568

Kleiner Clelohstrom -Dynamo zu kaufen
ges . Angeb . unter 26 703 an d. N . N .

Staubsauger , guterh ., 120 od. 220 V .,mit Zubehörteilen zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . 26 393 an die Str . N . N .

Bin Käufer ein . kugelgelagert . viersei¬
tig . Hobelmaschine . Ang. an : Möbel¬
schreinerei Valentin Simon , Burg -
feMen . Tel . 152 (St. Ludwig ) . (41 704

H.-Fahrrad m. gut . Rereifg . u. Koffen -
gramtnophon gesucht . Ang . u. 26 588.

Fahrrad , auch ohne Räder , zu kf . ges .
Erfr . h. Hausmeister , Gutierotg. 12.

Guterh . D.-Fahrrad zu kaufen gesucht .
Ostermann , 8« ffelweyerstielm , Bru-
dergasse Nr . 4. (26780

Dam.-Fahrrad o . Teppich m kauf . ges .
Ang . unt . P 82 764 an döe 8tr . N . N .

Stu henk orbwag . u_ LaufstuW , crut eHl .,gesucht . Niederer , Straöb .-Neudorf ,Kolanarer Straße W . (26 5S9
Mod., guterh . Kinderwagen , dklbl . , mit

Zu») , sof . eu kf . ges . Angeb . u . 26 756 ,
Kl. dkl . Kinderwagen , gut erh ., zu kf .

ges . Angeb . unt . 26 735 an die N . N .
Kl. dkl . Kinderwagen , guterh . . dringend

m kf . ges . Ang. unt . 26 733 an N . N .
Strumpf strickmaschin ., ß-, 7 . od . Steil .,zu kf . ges . Ang. unt . 26 636 an N . N .

3 Tennisschläger , St. 25 RM ., Löffel u.
Gab., 1,50 RM . d . St ., zu vkf . Serrig
tighelmer Gasse 9, b. Ad . -Hitler -PI .

Punchingball 60, —, TraimingshandscJl .
SO,—, Boxhandschuhe , neuw ^ 20, — ,
zu verkf . Zuschr . u . 26 329 an N. N.

Großer Schrankkoffer , fast neu , 160
RM ., zu verkf . Zuechrift . unt . 36 391

Klno^ÜIarke Pathe Frtres , Normalfilm ,
80 RM., » w. Radio f . BastL , 20 RM
zu vkf . Scheiber , Ankergasse 9, III

Warenaufzug « Tragkraft zirka 3000 kg ,
Preis 1000 RM ., sowie zirka 80 qm
schwarzes Wellblech , neuwertig , ab -
gugeben . Ang . unt . L 32 779 an N. N.

Staubsauger ra. Zub., 125 Volt , 150 RM.
za yerkf . Helny , Neubadgaase 13.

Kohlebürsten f. Elektromotore liefert
Emdl WodJd , Tel . 2 82 49, Kranenburg .
Str . 43 . Bitte Muster mitbring . (72567

Rund . Kessel , zirka 2500 Lit . , auf Wag .
montiert )., z. vk. Schmitt , Stotzheim *

Fahrradständer für rnind . 10 Räder ftir
Gefolgschaft , Behörden usw ., sowie
Bänke für Luftschutzräume (auch
für Privat ) , kennzifferfrei , liefert :
M. Baumeister , Straßburg , Hotel
Wasgauer Hof . (39955

Viktoriakutsche 300 RiM ., zu vkf . Ndif . ,
Kronenweg 7, b. KJesgrubenweg .

Eis. Bettstelle (poliert ) m. Sprungfed .-
kMatr . zu verk 56,- RM. Balihausgasse
Nr . 1, Erdgeschoß . (26719

Schreibtisch , dunkel , 70 RM. , zu vkf .
Zuschr . unter 26 500 an däe Str . N. N .

Kautsch m . Roßhaarm . 280, -, XL Kücb . -
Tisch m . 2 Stühl . 20, -, z. vkf . Kocher ,
Rheinstr . 69 , iy . (Rennpl atz ) . (26 606

"4* 8essel u. 3 Stühle (Altertum ) sowie
2 älte Ölgemäl de zu vkf. Tel . 2 36 90 .

5 mod . Tischstehlamp . zu vkf ., 40 RM.
d. St . , bei Laog , Schwarewaldstr . 75,
Zigarrengeschäft . (26 498

Kamin -Garnitur , 3teil ., 1 Uhr , 2 Leuch¬
ter , Marmor a . Bronze , antik , für
226, - zu vkf . Anschr . erfr . u . A 26 626 .

Ölgemälde (Akt , gez. Kamm ) 62x76 , zu
verkf . od. Tausch geg . Antiquitäten ,
Angeb . unter 26 563 an die Str . N . N .

Schönes Ölgemälde (Madonna ) mit
prachtv . Goldrah -men , sowie einige
Stahlstiche u . Litographien zu verkf .
Bruderhofgasse 17, II ., links . (26 536

Alt . Ölgemälde , Dam . -Bildn . , m . schön ,
antik . Rahm ., 90x76 , 376, . RM . zu vk .
Angebote unter 26 768 an die N . N .

Schöner Küchenherd 120, - RM. zu verk ,
Ndf ., Becker , Längs d . Ziegelwass . 7.

Schw. 3- Loch- Herd 50 RM ., zu verkauf .
Jecko , Krbg . , Mittelhaüab . Str . 38. III .

Gasherd , 3-Loch , emaill ., zu verkf ., 16
RM . Dreizehnergraben 24, III ., rts .

Radio , Gleid ) stronj , 2teilig , für 80 RM.
zu verkf . Zuschr . umt . 26 173 an N. N .

Gebrockanz ., mittl . Fig . , Gr. l . flfi, 65, —
zu verk f. Kassel , La nge Str . 140/111.

Jackettkleid , Gr . 42--44 , 60, -, Fuchse Muff
50, -, gr . Biber Pelzkragen 50, - RM. zu
verk . Angebote u . 26 747 a . d . N. N.

Sch. eleg . Kommunionanzug , 80 RM ., zu
verkf . Finkweilerstraße 3 , III . St.

Nähmaschine , gebr ., wenn auch repar -
bed ., zu kf . ge*. Zuschr . unt . 26 617.

Versenkb , Nähmaschine sowTgrT Schrk .
m kaufen ges . Zuschriften n . 26 716 .

Nähmaschine , Fleischhackmaschine vn
Küchenwaasre rm kaufen «resiK ^ t .
Zuschr . unter 26 634 an die Str . N . N.

Biete sch. Teppich geg . guterh . Staub
sai >ger . Zuschr . unt . 26 651 an N . N .

Biete Ölgemälde od . alte Elsäss . Teller
geg . gut erhalt . Damen -Jackettkleid ,
Gr . 42. Ang . unt . 26 564 an d . N . N .

Biete Radio od . Gasherd nwt Backofen
gegen mod . Harmonika od . Fahrrad .
Angeböte unter 26 767 an Idie N . N.

Biete : neuen Radio , 6 fTöhr^ 3 Well .,
magisch . Auge, Wechselst * ., 110—240
V . ; suche : Kleinbildkamera od. eeh.
Kautsch . Auegl .-Z. Zuechr . a . 28 682 .

Cr . Volksempfänger , guterh . (G*e*eb-
•trom ) , geg . Radio (Wechselstrom )
zu tausch en ges . Angeb . unt . 26 684 .

Biete Akkordeon mit Klaviertasten ,
Hohner Organola II o, 120 Bässe , 3
Diskant m. 1 Ba3 -Kippregister , weäß
mit Zub. m. Not ., erstkl . Soloinstrusm .
Suche Kleinbildkamera : Zeiß Coot . II
ed . Tenax II , evtL auch Leica mit
Optik 1 : 2. Zuschr . a . 26 699 an N . N .

Tauscha H. - Kleid , kl . Fig ., Gr . 46 , geg .
Herrenkleid , schlanke Figur , Gr . 60 .
Zuschr . unter 26 671 an dde Str . N. N.

Biete H.-Wintermantel , gr . #sehl . Fig . ,
geg . Herr .-Fahrrad in gut . Zustande .
Zuschr . unt . 26 592 an die Str . N . N .

Biete lange Windjacke (42) , geg . mod .
Hand - oder Einkaufstasche , D .-Sport ^
schuhe (39 gegen 38) , Fahrraddecke
(Wjilst ) 28,l «/4 geg . 650—26,1V *. Wolf ,
Neudorf , Schuleck 7. (26641

Tausche Sommermantel , hell , Seide , ge¬
gen farbiges Jackettkleid , Größe 44.
Angebote unter 26 134 an die N . N .

Biete D.-Handtasche , schw . Krokodil ,
u . Feh-Pelzkrawatte , suche Kleider
schrank (Altert .) od. Kommode (Stil )
od. anttfk. Angeb . U- 26 655 an N . N.

Biete 5 m schw . Samt für Komfirmat .-
Rock geg . 2 Stör od . 2 P . Vorhänge .
Anschrift erfragen unter A 26 643 .

Biete Babywolle geg . Pulloverwolle od.
H . -Schuhe Gr . 40/42 , od . D .-Schuhe
Gr . 38/40 . Angeb . unt . 26 757 ■an N . N .

Biete 1 Paar Herrenschuhe , Gr . 38, ge¬
gen D.-Skischuhe gL Gr . od. mod .
D. -Sommermantel , Gr . 42/44 (m. Aus-
glelch Zahlung ) . Angeb . unter 26 749 .

Biete dunkelblaue D.-Schuhe , h. Abs.
Gr . 39 , gegen braune H .-Halbschuhe ,
Gr . 42. Müller , Finfcwellerstr . 15, I .

Tausche br . D. -$ohuhe , wen4g getrag .,
Gr . 37 , geg . ebensolche Gr . 37am
Hobst , schw . Pumps mit hob . 'Abs.
Angeb . unt . 26 704 an die Str . N . N .

Biete : neue schw . Dam.-Schuhe 36 geg .
86 ; f . neue Komm . -Schuhe (weiß ) 36
gegen 36. Aug . unt . 26 647 an N . N .

Tausche D.-Sportschuhe , schwarz , Gr.
36, geg . Gr . 37 , H .-Lederschrahe , br .,
Gr . 40 geg . Gr . 42. Angeb . u. 26 785 .

Tausohe D.-Sportschuhe , Gr . 38 , schw .
Wüdled ., geg . guterh . Kinderklapp -
stuhl . Ang . uarL 26*642 an die N . N .

Kraftfahrzeuge
Zentral -Garage Krcely & Co., Finkmatt -

»taden 5, kauft Automobile alten vl
neuen Modells . (41 «51

5 PSw-Wagen od. gebr . Motorrad zu kf.
ges . Angeb . ®nt . 26 314 an die N. N.

Viehtransport -Anhänger , auch reparat .-
bed ., mit o, ohne Bereifgv zu kf . gea.
Weiser . Neudf ^ Jos . -Gerber -Str . 28 .
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Registrierkasse zu kaufen gesucht . —
Angebot © an Hermann Rosen , Köln ,Bismarckstraße 52. ' (41 227

Kassens ehr ank in gut . Zustd . (n>ittJ .
Größe ) zu kf . ge». Ang. unt . 26 718 .

Kassens ehrank ru M: ges . Angeb . unL
HA 737 an die N . N . in Hagen «».

Efizhm . in. 8 StfüMen n. 2 seh . Sesseln
zu kf . ges. Ang. u . 26 672 an d. N. N .

Wohnzimmer zu kauf , gesucht . Angeb .
unter C 32 802 an (He Straßb . N . N .

Schläfern ., Eßzzim. , Küche , gebr . Matr .
zu kf . ges . gjtraBe des 10. Jund 80 , TT,

Schlafzimmer , 2 Betten , od . Salon nwt
Kauteeh ra M, ges. Ang. 26 722.

Mod. Bettstellen mit Matr ., Schrank
u. Nachttisch (mögl . wetfB) , Kinder¬
wagen (noch gut erhalt .) , gesucht .
Angeb . mnter 26 664 an d<fe Str . N. N.

Eis. Bettstelle tuni . mit Matr . u. Keil-
klasen zu kf . ges . Ang . ^nt . C 32 789

2tür . Kleiderschrank mit od . ahne Spie ,
gel in gut . Zust . zu kaufen gesucht .
Zuschr . unt . 26 686 an die Str . N. N

Eintür . Kleider , od . Wäscheschrank su
kf. ges . Angeb . unt . 26 676 an N. N .

Schönes Porzefian . od. Kristall -Stück ,als Geschenkartikel geeignet , zu kf .
ges . Ang. unt . 26 701 an d. Str . N . N .

PKW .-Akkü, neu , 6 V., 35,- RM ., Fahr -
räderaubehör , Dynamos usrw *, 12, - bis
30T- RM . *. ▼. Manteuffeiistr . 12, Hth .

Tausohe Matford 13 PS. geg . Matford
21 PS., er . AusgleiclwsahL Jos . Adam ,
Fagenau , Schweighaqser Straße 15 .

Heiraten
Wünsche Heirat mit alleinsteh , gedneg.

Mann . Bin 52 J ^ mittelgr ., ruheg ^
Keb. Charakt - «. h&us-lieh . Auch aufs
Land angea . Ernstg . Zuschr . u. 26430.

Nettes , gebild . Mädel , 25 Jahre , schöne
Aussteuer , ▼ermAgd ., möchte seriös .
Herrn , kennen lernen , Arzt bevor *.,
zw. spät . Heirat . Angeb . unt . 26 422 .

.Frau Maria Schmidt , Eheanbahnung d .
guten Kreise , Nürnberg , Peter -Hen -
lein -Str . 89 . Tel . 4 35 96 . Herrorra¬
gende Partien f. Damen u . Herren in
jedem Alter vorgemerkt . Auak . *.
Vorschläge unverbindlich . <51422

Geb. Dame, g. Ersch ., verm -, -w. Bek.
m . geb . Hn ., Beamt . bevorz _, v. 35 b.
4ä J M vw. sp . Heirat . Ang . u . 26 675w

Antiquitätenhandlung Bottemer , Kor
duangasse NT. 19, bei der Münster
post , kauff ständig , auch auswärts ,
Antiquität , au gewissenhaft . Preisen .

Weißer Herd , neuwertig , zu kauf . ges .
Angeb . unte r C 32 733 an die N. N .

Gebr. Gasherd mit Backofen , gut erh .,
zu kauf , gesucht . Angebote u . 26 760 .

Gasbackofen zu kaufen gesucht . Wolf ,Neuderf , SchUleck 7. • (26 646
Radio zu kf . ges^ bevor *. Blaupu-n-kt .

Erfr ag . Sternwartstraße 20 , Erdg .
Radio , auch reparat -urbed ^ zu kaufen

gebucht . An gebot e unter 26 788.
Suche als Brautgeschenk guten Radio ,

220 V., eventl . Tausch gegen Hohner
Handharmonika »Ljliput « (Restzahl . ) .
Angebote unter 26 759 an die N . N .

Elektr . Plattenspieler , Wech-selstrom ,
zu kaufen gesucht . Ang . unt . 26 392.

Koffergrammophon mit od. ohne Platt ,
zu kaufen ges . Angeb . unter 26 679 .

H.-Anzug u. Hosen , g . erh ., f . gr . schl .
Figu r ru kauf , ges . Ang. unt . 26 742.

Eleg. Pelzmantel in schwan ? od. grau ,Größe 46, gesucht . Ang . unt . 26 793 .
Neuwert . Damenregenmantel,

~
Gr7447*ü

kauf . ge». ' Erstein , Krämetgosse 6 .
D.-Kleid , Wolle od . Seide , neuw ., f . gr .

Fig . . Nr . 46, z . kf . Res . Ang . u . 26 762 .

Mädchen od . Frau tagsüber f . Küche u .
Haushalt auf 1. 4. ges , Wirtschaft
»Zu dea vier Winden «, Grafenstaden .

Kommunionkleid 60,—, z. vkf . Thomas ,
Schwarzwaldstraße 49 , 8 bis 15 üh r .

Dkbl. Komm .-Anzug zu vk . 65 RM. Ang .
u. 2451 an die N. N . in Sf^ lettst ^ t .

Dimkelbl . Kommunionanzug für trroß.
Jüngl . , w . neu , 80 RM ., grün . Plüsch^
Bofa , neuwert -, 200 RM., z« verkauf
Vendenheim , Horst -Wessel -Straße 10 .

Pokal , versilbert , für Liebh . 70, -, Näh¬
maschine , gut erh . , 150, -, H . Ueberg . -
Mantel , gT. Figur , 30, -, Kleid , blau ,
Seide . Gr . 42,j65, -. Zuschr . u-_26 736 .

Gold. Halskette m kl . Perlen , 18 Kar .,
100, RM . fcu verk . Zuschr . unt . 26 761 .

Gold. D. -Armbanduhr , 18 Kar ., n6uw .,
300 RM., zu vkf. Zuschr . unt . 26 627 .

Schwarze Leder Handtasche zu kaufen
gesucht . Angebote un ter 26 791.

Guterh . Knabenanzug sowie Windjacke
(10 J .) wi kaufen ges . Ang. u . 26 fi33.

Baby- Wäsche zu kauf , gesucht . Angeb .
unter 26 .659 an die Straßburg . N . N .

Gold , Silber , alte Münzen kauft Stöhr ,Hagenau . Adolf -Hitler -Straße 65. .
Tauschgesuche

tausche eis . Gartentisch mit 2 Sessel
geg . einfa ch . Kanapee . Ang. u . 26 640 .

Tausche guterh . H . -Fahrrad , geg . gut¬
erhalt . H .-Anzug . mittl . Größe . Zu-
schr iften unter 26 782^ an^die N. N .

Tausche Fahrrad (Rennmaschine ) geg .
Akkordeon (Schd | ferklavier ) . Angeb .
unter 26 795 an di e Straßburg . N . N.

Biete sch . Sportwagen mit Gummiber
Suche helle Kinderbettdecke , braune
TVT.^derstief . . 39/40 , od. dkl . Jackett
kleid , Gr . 42 -44 . Angebote unt . 26 754

Schneidermeister m ^ gut . Eink . , 36jähr ,evgl ^ Invaldde , bietet schön . Eigen*
heim d. Heirat einer häusl . Person .Näher , d. Frau Woerner , Stra &hurg ,St . -Barbara -Gasse 19, I . (26 263

Ehevermittlung , cMskr . Behanriig . Ver¬
bindung in all . Kreis . Frau M . Goetvz,SchiHigh eim , Postfach 5. (26 705

Kinderlose Dame , Witwe , gute Köchin
u . Hausfrau , 58 J . alt , mit 2 Miets¬
häusern , sehnt sich nach Wiederheir .
m . sol . Herrn . Näh . unverb . d. Frau
Woerner , Strbg . , St .-Barbara -G. 19, I .

Alleinsteh . Witwe , 42 J ., kath ., m7
Haus , w. Heirat m . Beamten od . An¬
gestellt . Nah . F . Salomea Speicher ,
Freiburg er Stra fte 18. (26 184

Suche für geschäftstüchtigen Freund ,35 J . , kath . , vermögd ., gute FamJL ,Einheirat in Geschäft . Angebote mit
näher . Angaben unt . 26 259 an N . N .

Ärztticffc
befürworte » • Welt¬

gehend sdiadenverjiüfeftdl
S Härtegrad ®

tTBAORtOW BLEISTIFTFABRIK■NÜRNBERG
Generalvertr . : M. Ruetsch , Strasburg

I . Eis .. Karl -Hauß -Str . 26 , — Ruf : 219 .89

Witwer , kath . , m . Kind , Mitte der 40er
J -, eigen . Anwes . sowie gesich . EJin-
komm . a. d. Lande , s . d . Heirat pa-ss .
Lebensgefährtin , Fräul . od . Witwe .
Zuschr . unt . D 32 734 an d. Str . N . N .

Akademiker , Dr ., natur - u . musiklaebd . ,8. d . Heir . gebild, , warmh . u. feinfühl .
Lebensgefährtin . Evang : Damen von
25—32 Jahr . werd . um Zuschr . gebet ,
unter E 32 735 an diie Straßb . N . N .

Witwer , gute Erschein ., 53 J n tüchtig .Geschäftsm . , wünscht Bek . mit Frl .od . Witwe mit Geschäft gleich welch .
Branche zw . Einheirat . Zuschr . evtl -mit Lichtbild (sof . zur .) unt . 26 550 .

Welche hult ., unabh . Dame bis anf 40 ,schl ., verm . , w. Verb , mit »er . Herrn
in selbst . Position ,

"Mitte 50 , groß ,gesund , zwecks späterer Heirat - Zit
schritt , erb , unt . 26 553 an die N. N .

Nette Blondine , natur - u. sportliebd .,Anf . 20 , kath ., aus gut . Fam M w . zw.
spät . Heir . mit gebild ., charakterv .,gut situiert . Herrn i . AH. v . 30—35 J .,welch . Sinn für inniges Eheleben hat ,in Briefwechsel zu tret . Nur ernstg .Zusch r . mit Bild unt . 26 521 an N N .

Biete dunkelbl . Kinderwagen , sehr gut
erh . , geg . Kindersportwag . mit Dach .
Ausgleichzahlg . Erfr . unt . A 26 632.

Braver Arbeiter , 33 J ., vom lande , w .
Briefwechsel m . ser . Fräulein , WStwe
ohne Kinder nicht ausgeschloss . , zw.
Heirat . Ange b . u . 26 786 an d . N . N .

Handwerker , 29 J . , evgl ., eigenes HaüsT
wünscht Bekanntsch . mit lieb . Mädel-
»wecks später . Heirat . Ang . u . 26 787 .

Berufstät . Ingenieur , 4Öer , gutsituiert ,vornehmer Charakter , wünscht pass .
Dame in entsprech . Verhältn . kenrfen
zu lern . zw . Heirat . Diskretion znges .
An gebote unter 26 758 an die N. N .

Hübsche junge Dame , 24 J ., sucht Bek^
m . Herrn , 30—36 J . . zw . spät . Heirat .
Angebote unter 26 734 an die N . N .

V. Schicksal schwer heimgesuchte Frau
(anfangs 50) . sucht lieben Freund u .
Kameraden zwecks späterer Heirat .
Zuschriften unter 26 713 an diie N . N .

KARLSRUHERPARFCMERIE
UND T0ILETTESEIFSNFABK1B

nsrosjMiiETriiiii

genießen homöopathi¬
sche und biologische
Schwabe -Arzneimittel .
Die Bewährung in der
Praxis ist der beste
Beweis für den Wert

Äj \ dieser überall bekann -
'cä ' ten Präparate .

Dr . Wittmar Schwabe
Leipzig

/
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Die einzackige Krone
Wenn Anton Zaepfel einmal sich in

einen Gedanken verbissen hatte , dann
führte er ihn auch durch , mochte er
just die ganze Familie gegen sich
haben . Neulich passierte es ihm nun
wieder einmal , daß er sozusagen Herr
eines kleinen Aufstandes innerhalb sei¬
ner vier Wände in der Vogesenstraße
werden mußte . Er bewahrte natürlich
kaltes Blut , denn er hatte ein ruhiges
Gewissen . Ohne vorherige Ankündi¬
gung schraubte er aus dem Kronleuch¬
ter im Wohnzimmer alle Birnen bis
auf eine heraus . So , da hätten sie mai
ganz was Seltenes , eine einzackige
Krone nämlich , bedeutete er den er¬
staunten Familienmitgliedern . Sie soll¬
ten sich wohl alle die Augen verder¬
ben , fragten sie . Bei dieser Funzel
könnten sie weder Strümpfe stopfen
noch Zeitung lesen . Mitnichten , sagte
Zaepfel , für Augengläser seien so
schöne Augen auch nicht geschaffen .
Soweit käme es auch nicht , denn zum
Stopfen und Lesen sei die Tischlampe
da und man dürfe halt nicht so be¬
quem sein und müsse , sie nach dem
Abendbrot heranholen . Natürlich falle
da der . Krone auch die letzte Zacke
aus , solange die Tischlampe in Betrieb
sei . Sie , die Mutter und die Töchter ,müßten sich allerdings ein bißchen an¬
einander klemmen , damit sie Platz
hätten , aber geduldige ' Schafe gingen
ja viel in einen Stall , und es fieleihnen da keine Zacke aus ihrer Krone .Es sei schon gut , griff jetzt Mutter
Zaepfel ein . Vater habe recht gehan¬delt , das sähe auch sie ein . So strahlt
während des gemeinsamen Abendbro¬
tes fortan die einzackige Krone , im
übrigen aber beleuchtet die Tischlampe
tief geneigte Töchterhäupter , denen bis¬
her noch kein Zacken aus der Krone
troiz dieser sparsameren Beleuchtung
gefallen ist .. . we .

„Darinnen liegt begraben so manicher Soldat"
Heldengedenkfeiern von Wehrmac ht und Partei in allen Standorten am Oberrhein

Fahne des Infanterieregiments 136
Straßburg . Zeichnung Groos

Der heutige Heldengedenktag steht
wieder in Straßburg und allen übrigen
Standorten am Oberrhein im Zeichen
würdiger ,militärischer Feiern . Der Be¬
völkerung wird in weitestem Maße Ge¬
legenheit zur Teilnahme gegeben . An
den Gefallenen -Erinnerungsmalen und

auf den Ehrenfriedhöfen werden Ab¬
ordnungen der Wehrmacht zusammen
mit den Hoheitsträgern der Partei und
ihrer Gliederungen in örtlichen Feier¬
stunden Kränze niederlegen , nachdem
zuvor die Reichskriegsflagge vollstock
gesetzt worden ist . An den von der
Partei selbst durchgeführten Feierstun¬
den wird sich die Wehrmacht mit
starken Abordnungen beteiligen .
, Wohl in keinem anderen Gata ver¬
körpert sich der Sinn eines Opfer¬
ganges mehr als gerade in den Land¬
strichen am stets kämpferisch um¬
strittenen Oberlauf des Schicksals¬
stroms der Deutschen . Die unzähligen
Einzelgräber von Kämpfern aus ver¬
gangenen Kriegen und dem jüngsten
Feldzug sind auf Ehrenfriedhöfen in
blutgetränkter elsässischer Erde bei¬
gesetzt , sei es in den Tälern oder auf
den Kuppen und Hängen der Hoch -
vogesen , sei es in den Niederungen
der Rhein - und Iiiebene oder in den
Tälern der Breusch und der Zorn —
Ehrenmäler der Vergänglichkeit des
Körpers , nicht aber eines heroischen
Geistes , aus dem die lebende und die
kommende Generation als Kraftquell
stolzer Verpflichtung iri Hoch - und
Notzeiten der Nation schöpft .

All ' die Tausende von gefallenen

Die Schlagkraft der Feuerwebren muß gesichert werden
In Kleinstgemeinden können auch Frauen verpflichtet werden

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 19 .48 bis morgen 6 .58 Uhr
*

Der Gaumusikzug des Reichsarbeits¬
dienstes veranstaltet am morgigen
Montag von 16—17 Uhr im Reserve -
Lazarett „ Hagenauer Platz " in Straß¬
burg unter der Leitung von Ober¬
musikzugführer Konrad Vogel ein
S t a n d-k onzert .

Schauspiel - Aufführungen . — Im
Laufe dieser Woche gelangen zwei
Schauspiele zur Aufführung , und zwar
heute , Sonntag , 21 . März , um 18 .3Q Uhr ,als Erstaufführung »Thors Gast «
von Otto Erler in der Inszenierung
von Ernst Holznagel und am Dienetag ,23 ., und Mittwoch , 24 .März , jeweils
18 .30 Uhr , die Komödie » Ich
brauche dich « von Hans Schwei¬
kart in der Inszenierung von Walter
Tradowsky .

Der Reichsführer tl und Chef der
Deutschen Polizei weist in einem Er¬
laß darauf hin , daß die Heranziehung
von Kräften aus der freien Wirtschaft
für den Einsatz in kriegswichtigen Be¬
trieben zwangsläufig Personalabgänge
in den Feuerwehren zur Folge haben
wird . Den Ortspolizeiverwaltern wird
es daher zur Pflicht gemacht , dauernd
für "die rechtzeitige Auffüllung der
Feuerwehren zu sorgen .

Auf keinen Fall dürfen Feuerwehr¬
männer , die ausgebildet sind oder sich
in der Ausbildung befinden , infolge
Wechsel ihres Arbeits - oder Aufent¬
haltsortes der Gesamtorganisation der
Feuerwehr entgehen . Aendert ein
Feuerwehrmann seinen Wohn - oder
Arbeitsort , so hat der Wehrführer dies
umgehend schriftlich der Ortspolizei¬
verwaltung zu melden . Dieser benach¬
richtigt dann den Ortspolizeiverwalter
des neuen Wohn - oder Aufenthalts -

Gesteigerte Verantwortung im Metzgerladen
Die neuen Kunden nie schlechter stellen

Die Ernährungswirtschaft muß in
der Zukunft so gut wie in der Ver¬
gangenheit klappen , wenn • auch bei
Ausrichtung auf den totalen Arbeits¬
einsatz z. B . vereinzelt Metzgerläden
geschlossen werden . In manchem Metz¬
gerladen werden , nun neue Kunden
erscheinen . Sie dürfen um nichts
schlechter gestellt werden als der
älteste , denn es hat nicht nur jeder
den gleichen Anspruch , sondern der
neue Kunde muß den jetzt — vielleicht
etwas längeren — Weg zum neuen La¬
den machen , damit sein bisheriger
Metzger an anderer Stelle den Sieg
erkämpfen oder erarbeiten helfen
kann . Es wird auch die Zahl der nun
berufstätigen Frauen wachsen , die

nicht mehr zur Stelle sein können ,
wenn der Metzger gerade vom Markt
kommt oder mit dem Fleischverkauf
beginnt . Sie dürfen darunter nicht lei¬
den , denn auch sie müssen eine gründ¬
liche Umstellung ihrer bisherigen Le¬
bensgewohnheiten auf sich nehmen .
Wenn es auch für den Meistef -, die
Meistersfrau oder Verkäuferin nicht
leicht ist , bei höchster Anspannung der
eigenen Kräfte und Nerven auch noch
an die Empfindungen der Kunden zu
denken , so ist ' doch der Metzgerladen
eine wichtige Stelle unserer Ernäh¬
rungswirtschaft , die nicht schwächer
werden darf . Die Verantwortung hier¬
für kann dem Metzgerhandwerk nie¬
mand abnehmen .

ortes , damit der betr . Feuerwehrmann
von der dafür zuständigen Behörde
zum kurzfristigen Notdienst in der
Feuerwehr herangezogen wird . Eine
Dienstverpflichtung schließt die zu¬
sätzliche Heranziehung zum Feuer¬
wehrdienst im Rahmen des kurzfristi¬
gen Notdienstes nicht aus .

Falls aus bestehenden Feuerwehr¬
scharen der Hitler -Jugend oder aus den
Ergänzungskräften der Hitler -Jugend
Abgänge eintreten oder zu erwarten
sind , ist so rechtzeitig von dem Stand¬
ortführer der Hitler - Jugend Ersatz
anzuordnen , daß diese Ersatzkräfte
schon ausgebildet sind , bevor die Ab¬
gänge wirksam werden .

In Kleinstgemeinden , wo die Zahl der
verfügbaren männlichen Kräfte zur
Auffüllung der Feuerwehren nicht mehr
ausreichen sollte oder mutmaßlich in
den nächsten drei Monaten soweit ab¬
sinkt , ' sind schon jetzt Frauen im
Rahmen des kurzfristigen Notdienstes
ab 1 . April 1943 für den Feuerwehr¬
dienst zu verpflichten .

Unter allen Umständen muß zum
Zwecke einer wirksamen Brandbe¬
kämpfung die Schlagkraft der Feuer¬
wehren gesichert bleiben .
iiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiimiiiiitHiiiimiiiiiii
DAS RUNDFUNKPROGRAMM

^ Sonntag , M . März:
Reiohsprogranvn : 8.-30—9 Uhr : Morgensinigen

der Jugend / um Heldengeden -ktag . 9— 10 Uhr :
»Unser Schatzkästlein « (Sprecher : Heinrich
George ) . 10.15—11 .15 UhT : »Aua diesen Taten
reift d"er Sieg«. Ea sprechen : Werner Beumel -
toirgj Fritx Dettmann , Paul Gnrnva , Felix I.Tietz -
kendorf , Gerhard Schumann , Heinrich Schirich .
11 .15—12 Uhr : Komponisten im Waffenrock .
12.40— 14 Uhr : Das deutsche Volkskonaert . 15
bis 15.45 Uhr : Dem Helden (Lied - und Kammer¬
musik ) . 16—17.55 Uhr : »Feldpost -Rundfunk « .
17.55— i9 Uhr : Werke gefallener Komponisten .
19—10.15 Uhr : Frontberichte . 19.30^—20 Uhr :
Bach , Beethoven (Leitung : Alfred Hering , Wil¬
helmshaven .) . 20 .lä —22 Uhr : Richard -Wagner -
Konzert *

(Leitung : Arthu -r Rother und Karl
Elmendorf ! 22 .15—24 Uhr : Erwtes Konaert .

Helden , die litten und stritten zwi¬
schen Rhein und Vogesen , haben auf
den großen Heldenfriedhöfen im El¬
saß , wie # . B . auf dem seit langem
wieder in deutsche liebevolle Pflege
und Wartung genommenen Soldaten¬
friedhof Seimheim , oder auf dem
Ehrenfriedhof bei Mutzig oder in der
alten Gedenkstätte Kronenburg in der
Soldätenstadt Straßburg »die letzte
Stellung " bezogen . Hoch oben auf der

Hünenburg hält der erste Blutzeuge
des Elsaß für den großdeutschen Ge.
danken, ' Karl Koos , mahnende
Wacht — sie alle statben zusammen
mit den ' ersten sechzehn Opfern der
Bewegung vor der Münchener Feld -
herrnhalle und den unzähligen Helden
der Kampfzeit im Innern und des Frei ,
heitsringens nach außen auf dem
Felde der Ehre . Die einen schufen mit
ihrem Blute die Voraussetzungen zur
Erneuerung des Reiches , zur Wieder¬
geburt semer nationalen Einigung und
seines immerwährenden Lebens , für
dessen Verteidigung die anderen
fielen .

Die Feier des Heldengedenktages in Straßburg
Die Wehrmachtkommandantur gibt bekannt : t
Am Sonntag , den 21. März , findet um 9 .00 Ühr auf dem Karl - Roos-

Platz die Heldengedenkfeier der Wehrmacht des Standorts Straßburg statt .

Zeitfolge :
8.30 Uhr : Abholung der Fahnen der alten elsässischen Regi¬

menter und der neuen Wehrmacht vom Kaiserpalast durch
eine Fahnenkompanie .
Von dort Marschweg : Bismarckplatz , Adolf -Hitler - Plati ,
Meisengasse , Eiserner -Manns - Platz , Karl - Roos- Platz .

8.50 Uhr : Einmarsch der Fahnenkompanie .
9.00 Uhr : Beginn der Feierstunde .

Meldung der angetretenen Truppenteile und Formationen .
Abschreiten der Front durch Generalleutnant Tscherning und
den Stellv . Gauleiter . •
Musikstück : Hymne von Beethoven .
Vorspruch .
Ansprache des Generalleutnants Tscherning .
Heldenehrung ( Glockengeläute und Trauersalut ).
Gemeinsames Lied »Volk ans Gewehr « (1 . und 4. Strophe ).
Führerehrung und Spielen der Nationalhymne ®

10 .10 Uhr : Abmarsch der Fahnenkompanie .
Marschweg : Eiserner - Manns - PIatz , Meisengasse , Adolf -
Hitler -Platz , Kaiserpalast .

Die Bevölkerung von Straßburg wird aufgefordert , durch Ihre Teil¬
nahme die Feier zu einer würdigen Ehrung unserer gefallenen Helden
m gestalten . An Kriegshinterbliebene und die übrigen Kriegsopfer sind
besonder « Einladungen ergangen .

Erstein
hg . Der Kreisleiter sprach .

— Der große Festsaal des ehem .
Vereinshauses konnte .die Ein¬
wohner kaum fassen , die erschie¬
nen waren , um den Kreisleiter zu
hören . Nach dem Lied »Heilig
Vaterland « durch den BDM ., be¬
grüßte Stadtkommissar Hof die Er¬
schienenen . Dann spFach der Kreis¬
leiter . Seine begeisternden Aus¬
führungen über die militärische
und politische Lage wurden immer
wieder von stürmischer Zustim¬
mung der Versammelten unter¬
brochen .
Mundolsheim

be . Runter Abend . Vergange¬
nen Donneretag veranstaltete
»Munschs Bünte Bühne « einen hei¬
teren Unterhaltungsaben -d . Aus
dem Erlöß des Abends übergab der
Leiter einen schönen Betrag dem
Ortsbeauftragten für da« KWHW .
Alteckendorf

jm . Abschied . Dieser Tage ,verließen uns die Ferienkinder die
ein halbes Jahr hier zu Gast
waren . Der Abschied fiel sowohl
den Kindern als auch den Pflege¬
eltern recht schwer . Auch die
Schulkameraden waren am Bahn¬
hof . Alle Ferienkinder werden ein
bleibendes Andenken an die gast¬
freundliche Aufnahme in unserem
Ort mit nach Hause nehmen .

Geispolsheim -Bahnhoi
ri . Den Heldentod gestor

b e n . Im Kampf um den Bolsche¬
wismus fiel im Alter von 19 Jahren
Karl Schenk , Sohn der hier wohn¬
haften Familie Schenk .
Fürdenheim

tn . DRK . - Prüfung . —
letzten Mittwoch fand hier im Bei¬
sein des Herrn Landkommissar Dr.
Petri die Aufnahmeprüfung für das
Deutsche Rote Kreuz statt . 19 Teil¬
nehmer unserer Gemeinde und acht
Teilnehmer aus Ittenheim wurden
einer Prüfung unterzogen , die sie
mit Erfolg bestanden . . Am Schluß
sprach der Landkommissar Dr.
Petri allen Teilnehmern seine An¬
erkennung aus .
Hipsheim

it Sparsinn und Arbeit .
Der Sparsinn hat eich bei unseren
Schulkindern fest eingeprägt und
zeitigt bereits schöne,Resultate .
Brnmat

bk . Todesfall . Nach langem ,
schwerem Leiden wurde diese Wo¬
che der Landwirt Johann Lobstein
zu Grabe getragen . Eine Abordnung
des NS .- Reichskriegerbundes gab
dem Kameraden das letzte Geleit .

bk . Luftschutzlehrgan g.
Ein weiterer Lehrgang für Selbst¬
schutzkräfte fand am vergangenen
Mittwoch statt .

Der Weg zum totalen Energiesparen
Von Dipl . Ing . Seebauer

Das es notwendig ist , Energie zu¬
gunsten der Rüstungsschlacht in
Form elektrischen Stromes und in Ge¬
stalt von Kohle oder Gas z,u sparen ,dürfte im Verlauf dieses Krieges
selbst dem letzten Deutschen in der
Heimat klar geworden sein , wie das
ja auch bei unseren Gegnern , die sich
vor dem Kriege so reich dünkten ,heute keine unbekannte Parole mehr
ist . Den Kohlenklau kennt schon jedes
deutsche Schulkind , und es kann ge¬
sagt werden , daß durch freudiges Mit¬
gehen aller Kleinverbraucher schon
viele Kilowattstunden , viele Kubik¬
meter Gas eingespart werden , die
früher aus reiner Unachtsamkeit ver¬
geudet wurden .

Es muß aber auch betont werden ,daß noch immer — auch prozentual
gesehen — ein Mißverhältnis zwischen
den Einsparungen der Industrie und
denen der Kleinverbraucher besteht .
Reichsminister Speer hat mit ' den
Energie -Ingenieuren , die er vor einem
halben Jahr in allen Betrieben ein¬
setzte , die besten Erfolge erzielt . Ge¬
rade im Hinblick auf diese ausge¬zeichneten Ergebnisse des sparsamen
Energieverbrauchs in der Rüstungs¬
industrie selbst müssen die Kleinver¬
braucher noch mehr als bisher vom
Spargedanken auf dem Gebiet der
Energie durchdrungen werden , und
nicht nur durch überlegtes Handeln
eine früher oft geübte Vergeudungvermeiden , sondern darüber hinaus
sich auch gewisse Beschränkungen
auferlegen , die mehr oder minder
große Opfer bedeuten . Der totale
Krieg schreibt uns Entbehrungen auf
allen Gebieten vor und verlangt totale
Lösung in allen Bereichen unseres
persönlichen und wirtschaftlichen Le¬
vens . Es wäre witzlos , in jedem Be¬
trieb aus jedem Arbeiter einen Kilo¬

wattstundenjäger und Kalorienschin¬
der zu machen , wenn er zu Hause und
in sonstigen Verbrauchsbereichen —
bei Behörden , Banken , Kaufhäusfern ,
Verwaltungen und wo er immer hin¬
kommt — vom Energiesparen verhält¬
nismäßig wenig merkte .

In der konsequenten Weiterentwick¬
lung der Energie - Sparaktion - hat des¬
halb Reichsminister Speer angeordnet ,
daß alle Bereiche der Strom - und Gas¬
anwendung nunmehr scharfe Ziele ge¬
setzt bekommen . 'Die Behörden , die
Banken , die Verwaltungen , die Partei¬
dienststellen haben 30 Prozent Strom
einzusparen , große Haushaltungen
20 Prozent , die übrigen 10 Prozent .
Für die Durchführung hat ' er mich als
seinen Sonderbeauftragten ernannt .
Wir erwarten als Selbstverständliche
Befolgung der Aufrufe des Reichs¬
marschalls und des Reichsministers
Speer die Erreichung dieser Zahlen .
Heute noch ohne Zwang und auf
Grund der Erfahrungen , die wir in
den Betrieben gemacht haben , sind
wir überzeugt , daß wir auch weiter
ohne Zwang durchkommen . Ich stehe
aber nicht an zu erklären , daß der ,
dem Zwang lieber ist , ihn haben kann .

Wir haben inzwischen überall mit
dem , verschärften Sparen begonnen ,
und wir kontrollieren auch bereits den
Erfolg . Wir haben uns Kontrollmaß¬
nahmen zurechtgelegt , die unschwer
Verbrauchssünder feststellen lassen .
Es sei aber in diesem Zusammenhange
betont , daß nUn keineswegs eine Zäh¬
ler - oder Gasuhrenpsychose züchten
wollen . Dies wäre gänzlich unange¬
bracht . Auch der Arbeiter im Betrieb
hat an seiner Werkbank und seiner
Arbeitsstelle keinen Zähler hängen ,und trotzdem haben wir in den Be¬
trieben vorbildlichste Sparergebnisse
einzig und allein dadurch , daß eben

der deutsche Arbeiter die ihm von
seinem Betrieb gegebenen Richtlinien
befolgt . Genau so muß es in allen
anderen Verbrauchsgruppen sein .' Wenn die anderen Verbrauchsgrup¬
pen ihnen gegebene ganz einfache und
selbstverständliche Richtlinien befpl -
gen , dann sparen sie damit das , was
wir erwarten und verlangen müssen .Wir werden bestimmten Gruppen
wie Bürobetrieben , Gaststätten , Fri¬
seurgewerbe ( um nur einige Beispiele
zu nennen ) , ganz eindeutige Ver -
brauchsvorschriften geben . Auch wer¬
den wir alle sonstigen Möglichkeiten
— der Straßenbeleuchtung und der
Kinoreklame etwa — die , die uns noch
nicht ausgeschöpft zu sein scheinen ,
unter die Lupe nehmen . Das Ziel ist
— und wir haben festgestellt , daß es
ohne weiteres zumutbar und erreich¬
bar ist —, in den deutschen Haushal¬
tungen und sonst genannten Ver¬
brauchergruppen eine Million t Kohle
im Jahr zu sparen . Der Bergmann
muß diese Million Tonnen Kohle
mühselig kilogrammweise heraus¬
graben , und jeder einzelne von uns
kann ebenso mühselig , aber viel leich¬ter und ohne besondere Erschwernisse
eine Kilowattstunde zur andern legen
und ein Kubikmeter zum andern .

Jeder soll dabei bedenken , daß er
mit jeder Kilowattstunde , die er spart ,auch seinerseits zu dem Berg von
einer Million Tonnen Kohle beiträgt .
Eine Kilowattstunde ist ein Kilo¬
gramm Kohle , und ein Kubikmeter
Gas sind zwei Kilogramm Kohle , und
jedes Kilogramm Kohle , das wir nicht
zu Benzin machen , würde vielleicht
die paar Tropfen Benzin gebeh , die
irgendwo im Osten oder an der Front
einem Kradmelder fehlen , • der des¬
wegen seinen Gefechstauftrag nicht
erfüllen kann .

Könnte es nicht sein , daß dieser
Melder der Sohn , Bruder , Gatte oder
Freund des Verschwenders ist ?

Wir brauchen heute Nachrichten¬
geräte für die Truppe wichtiger als

elektrische Birnen , von denen ohne¬
hin bei jedem Kleinverbraucher mehr
vorhanden sind , als im Rahmen dieser
Energie - Sparmaßnahmen benutzt wer¬
den sollen . Wir haben daher die Aus¬
lieferung ufld den Verkauf von elektri¬
schen Birnen den ganzen Sommer
über gesperrt . Es wird sich nun für
jeden empfehlen , um genügend Re¬
servebirnen in der Zukunft zur Ver¬
fügung zu haben , die nicht zur Be¬
nutzung kommenden Birnen lose zu
schrauben . Mit den Radioröhren ver¬
hält es sich ähnlich . Es ist absolut
nicht notwendig , daß jemand infolge
des Mangels an Radioröhren nur des¬
halb seinen Rundfunk verliert , weil er
durch pausenloses Abhören aus
Stumpfsinn und Manie seine eigenen
Röhren unnötig schnell abnutzt .
Wir werden in Zukunft noch mehr als

bisher den Kleinverbrauchern klare
und eindeutige Wege aufzeigen , auf
denen sie die geforderte Einsparung
leicht erreichen können . Von der Be¬
folgung dieser Ratschläge wird es ab¬
hängen , ob unserer Rüstungsindustrie
für den erhöhten Ausstoß an Waffen
der dafür notwendige Bedarf an
Energie gesichert ist . Wir alle , die
wir an leitender Stelle für die Deckung
dieses Energiebedarfs verantwortlich
zeichnen , sind uns der freudigen Mit¬
arbeit jedes deutschen Volksgenossen
auch auf diesem Gebiet der totalen
Kriegführung gewiß .

Frischkostsalate
Eines der wirksamsten Hilfsmittel ,um iJie bekannte Frühjahrs¬

müdigkeit zu überwinden ,
ist jener Teller Rohkost , den du dir
womöglich täglich zurichten wirst ,denn er verschafft dir die notwendi¬
gen Lebensstoffe , die dein Organis¬
mus jetzt so nötig braucht .

Noch ist der frische Salat eine Sel¬
tenheit , aber Gelberüben , Rote¬
rüben , Kraut und Bodenkohl¬
raben sind immer zu haben . Aus all
diesen Gemüsen kannst du Frischkost

zubereiten . Es empfiehlt sich , die
Rüben schon einige Stunden vor dem
Genuß fein zu raspeln und mit einer
Tunke aus Milch oder Sauermilch , die
man mit Essig oder Zitrone und etwas
Salz verquirlt , zu . vermischen . Ein
wenig roher , fein darüber geschnitte¬
ner Lauch ersetzt uns die Zwiebeln ,
soweit wir nicht schon einen Schnitt¬
lauchstock haben , den wir beschneiden
können .

Vergessen wir vor allem nicht den
Winterrettich , er wird bei man¬
chen Hausfrauen sehr stiefmütterlich
behandelt , aber sehr zu Unrecht . Auch
er schmeckt am besten fein geraspelt
und mehrere Stundein vorbereitet . Auf
keinen Fall darf der Saft , der sich
durch , das Stehen bildet , ausgedrückt
und weggeschüttet werden , dadurch
wird der Rettich schwer verdaulich ,
und wir berauben ihn seiner besten
Bestandteile . Rettichsaft wird sogar
von Aerzten als Heilmittel bei Gallen¬
leiden und bei Gelbsucht empfohlen ,
er ist außerdem blutreinigend und
hilft bei Verdauungsbeschwerden .

Für den rohen Krautsalat nehmen
wir am besten die inneren Krautblät¬
ter , die äußeren können wir ja zu Ge¬
müse verkochen . Auch hier empfiehlt
es sich , den Salat einige Stunden vor¬
zubereiten , fein zu schneiden und mit
einer Tunke anzumachen , dann be¬
schweren wir den gerichteten Salat
mit einem Teller , auf den wir ein Ge¬
wicht stellen .

Alle diese Frischkostsalate eignensich als Zukost zu unserem JYüh -
stück - oder Vesperbrot und sind uns
als Brotbelag eine willkommene Ab¬
wechslung . E . H .

Dem Tisch , dem Arbeitsplatz
gib Licht ,

den Kühlschrank
brauch im Winter nicht !



® Fol« 35leeungs - Antigen
Fo ] ge

^
2/1943 fÜC ÜOS fil | (>(| 21 . März

Persönliche Angelegenheiten
Ol» dem Bereich des Chefs der ZiyiWerw. ltang in El, . 6- Verwaltung ^- und Poliieiabfeilung -

fers etil : Regierungsrat Wilhelm Ploen vom Oberver «irhorimn «»mt
Schwerin an des Mülhausen , die MedizklÄ 5 !
wpimut Hann ® vom Stasti . Gssundheitsamt . Frpihum ar .

Strafiburg B 147 - t . & 43 - Äattler -Elnkairf -Cesenschaft mft beschrankter
Haftung , Straßburg . [Schildgasse 7 . ] Gegenstand de « Unternehmens ist der
Großhandel in Waren imd Hilfsstoffen für frattter , Polsterer qnd Wagen -
bauer . Stammkapital : 20 000 RM . Geschäftsführer : Michael Diebolt , Sattler ,
Barr . Friedrich Imholz , Büroangestellter , Suffelweyersh ^im . Jeder mit Ein
zelvertretungsbefugnia . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Die Vef -
sammlung der Gesellschafter vom 23 . Dezember 1942 hat die Anpassung der
Satzung an das deutsche Recht und die Umstellung des Stammkapital « auf
20 000 RM . beschlösset an Stelle von bis jetzt 50 000 fr .JPranken .

Straßburg B 108 - 9. 3. 43 - Schweizer Rheinschiffahrt Aktiengesellschaft ,
Straßb . -Rheinhafen . [Lübecker Str . 5 . ] Gegenstand des Unternehmens ist die
Schiffahrt auf dem Rhein . Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften u. Maßnah¬
men berechtigt , die zur Erreichung des Gesellschaftszweckes mittelbar oder
unmittelbar notwendig oder nflzlich erscheinen . Grundkapital : 100 000, — RM .
(nicht umgestelltes Grundkapital von 2 000 000, — fr . Franken , umgerechnet
im Verhältnis von 1:20 .) Vorstand : Karl Winkler , Direktor , Straßburg . Ak¬
tiengesellschaft . Die Hauptversammlung vom 29. Januar 1943 hat »die An¬
passung der Satzungen der Gesellschaft an das deutsche Aktienrecht be¬
schlossen . Die gesetzliche Vertretung der Gesellschaft erfolgt , sofern der
Vorstand aus einer - Person besteht , durch diese und , sofern er aus meh¬
reren Personen zusammengesetzt ist , durch zwei Vorstandsmitglieder oder

Helmut Ha « kevwn Staat !. Gesundheitsamt Freiburg an das Staatl
sundheitsamt Mulhausen , Dr . Herbert Moritz vom Staatl Gesundheits¬
amt Donaueschingen an das Staatl . Gesundheitsamt Gebweiler , Eugen
Greger Staatl Gesundheitsamt Mannheim an das Staatl Gesund¬
heitsamt Kolmar , Dr . Hermann f rank vom Staatl . Gesundheitsamt Karls -
ruhe an das Staatl . Gesundheitsamt Straßburg - Land , Dr . Günter Kirch -
g e ß n e r vomStaatl . Gesundheitsamt Emmendingen an das Staatl . Ge¬
sundheitsamt Hagenau , Dr. Joachim Forstmann vom Staatl . Gesund -

5̂ 5ef
a

Hei
C
d vom Staa ^ l

^
Gesundhefts 'aiTTKeM ^ nHdat

^
sfMU Gesund

' durCh ein Vor8t * ndsmit ^ »ed gemeinschaftlich mit einem Prokuristen . Im

heitsamt Rappertsweiler , Alfred Pa « Irnich ! vom übrigen kann die Gesellschaft mit den gesetzlichen Einschränkungen auch

amt Konstanz an das - Staatl . Gesundheitsamt Altkirch Dr Bernhard Hl,rrh TWpi v*rtr *fci»n werden . Drr Aufsichtsrat kann bestiminpn .

Welte vom Staatl . Gesundheitsamt Lahr an das Staatl . Gesundheitsamt
Mülhausen , qr . Leonhard

« • ir « * otu Stajatl . Gesundheitsamt Pforzheim
an das Staat ! . Gesundheitsamt Zabern , . Dr . Bruno Tacke vom Staatl .
Gesundheitsamt Vellingen an das Staat !. Gesundheitsamt Kolmar Dr
Wolfgang S e h « e i d e rvom Staatl . Gesundheitsamt Offenburg an das ,
Staatl . Gesundhe ^tsan ^t

^MoJsheim , Dr Gregor Overhamm vom Staatl .

Zu vermieten
Sonn , möbl . Zim .t Ztr . -Heizg ., tu verm .

Nähe Arnoldpl . Za-sc hr . unter 26 64« .
MöM . Zim . , 2 Bett . , m . voll . Pens , zu

verm . Neudf ., Horst -Wessel *-Allee 79 .
Einf . möbl . Zim . m . voll . Pen « , zu vm .

Neudf . , Hors t -Wesse l- Allee 79 . (26765
Möbl . Zim ., Nähe Sängerhs ., an gebild .

Fräul . aof . zu verm . Angeb . u . 26 707 .

Gesundheitsamt Offenburg an das
. . , u . . lu • - Gregor Over ha mm vom Staatl .

Gesund heitsa mt Hei delberg an das Sta atl . Gesund heit sam t Sthlettstadt .
Anordnung zur Verordnung zur Durchfuhrung der Dividenden¬

begrenzungsverordnung (1 . DBDV») vom 10. März 1943
Auf Grund des § 17 der Verordnung zur Durchführung der Dividenden¬

begrenzungsverordnung vom 20 . 1. 1943 (VOBI . S . 14) wird angeordnet :
Die Reichsbankhauptstejle Straßburg wird als die Bank für das Elsaß be¬
stimmt , bei der zur Inanspruchnahme der Schachtel vergünstig ung die
Beteiligung einer Kapitalgesellschaft an einer anderen Kapitalgesell¬
schaft und die auf die Beteiligung zusätzlich zugeteilten Anteile treu¬
händerisch hinterlegt werden müssen . (41 715
StraBburg , den 10. März 1943. Der Chef der Zlvflverwaftung im Elsaß

Finanz - und Wirtschaftsabteilung : Köhler .

ANHANG ZUM »REGfERUNGS -ANZEIGER FÜR DAS ELSASS «
Gesetzliche Bekanntmachungen

Oeffentliche Kfagezustellung mit Ladung . — Eugen Josef Rein , Fahrrad -
feandlrmg in Mülhausen , Wohlfahrtstrasse 62, vertreten durch Rechtsanwalt
Brngger in Mülhausen , klagt gegen : seine Ehefrau Sophie Rein geb . Weiß
früher in Mülhausen , Wohlfahrtstraße 62 , zur Zeit ohne bekannten Wohn -
und Aufenthaltsort , mit dem Antrage , die von den Parteien am 21 . Okto¬
ber 1939 vor dem Standesbeamten der Stadt Mülhausen geschlossene Ehe ,
8X18allefffigem Verschulden der Beklagten als geschieden zu . erklären und
letzterer die Kosten des Rechtsstreits zur Last zu legen . Termin zur
inöndlichen Verhandl \pg » Ist bestimmt auf Mittwoch , den 19. Mai 1943 , vor¬
mittags 9 Uhr , - Zivil Sitzungssaal Nr . 25 des Landgerichts Mülhausen . Be -

wird hierzu geladen und aufgefordert , sich durch einen beim Land -
Mülhausen zugelassenen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . ( II . R .

— Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle . (41498
Oeffentflöhe Klaftezustellung mit Ladung . — Die Frau Germaine Martha

ABce Kruse, , geb . Deviller , Büfettdame in Mülhausen , Kolmarer Straße Nr . 7,v
vertreten durch Rechtsanwalt Lehmüller in Mülhausen , klagt gegen : ihren
Ehemann Theodor Peter Kruse , Feinmechaniker , früher in Mülhausen , zur
Zeft ohne bekanntep Wohn - und Aufenthaltsort , mit dem Antrage , die von
den Parteien am 5. Oktober 1934 vor dem Standesbeamten der Gemeinde 111-
kirch -Grafenstaden geschlossene Ehe , aus alleinigem Verschulden des Be¬
klagten als geschieden ru erklären und letzterem die Kosten des Rechts¬
streits rar Last zu legen . Termin zur mündlichen Verhandlung ist bestimmt
auf Dienstag , den 18. Mai 1943, vormittags 8.30 Uhr , Zivilsitzungssaal Nr . 25
des Landgerichts Mülhausen . Beklagter wird hierzu geladen und aufgefor¬
dert , sich durch einen beim Landgericht Mülhausen zugelassenen Rechts¬
anwalt vertreten zu lassen . (I , R . 29/43 ) . — Der Urkundsbeamte der Ge¬
schäf tsstelle . (41497

. Oeffentliche Zustellung Hecker . — Andreas Hecker , Hilfsarbeiter in
Straßburg , " Regenbogengasse 19 , Prozeßbevollmächtig ^er : Rechtsanwalt
Roth , in Straßburg L Eis ., klagt gegen seine Ehefrau Christine Elisabeth
Hecker , geb . Bergianti , zur Zeit ohne bekannten Wohn - und Auf¬
enthaltsort , auf Ehescheidung unt ^ r der Behauptung , daß seine Ehefrau , die

Beklagte , Ende 1938, als er zum Militär eingezogen war , die eheliche "Woh¬

nung verlassen habe und seither nicht mehr zurückgekehrt sei , daß er ihren

jetzigen Wohn - und Aufenthaltsort nicht kenne . Der Kläger beantragt :

Die zwischen den Partelen vor dem Standesbeamten zu Straßburg am 29 . Juli
1937 geschlossene Ehe aus alleinigem Verschulden der Beklagten zu scheiden ,
und dieser die Kosten des Rechtsstreits aufzuerlegen . Er lädt die Beklagte ,
im Wege der öffentlichen Zustellung , zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits auf Donnerstag , den 10. Juni 1943, vormittags 9 Uhr , vor die
H. Zivilkammer des Landgerichts in Straßburg (Elsaß ) , Justizgebäude,1 Zim¬

mer 87 , mit der Aufforderung , sich durch einen bei
"
diesem Gericht zugelas¬

senen Rechtsanwalt vertreten zu lassen . Der Sühneversuch ist erlassen . —

2 Rl 86/43 . — Straßburg (Elsaß ) , den ' 17. März 1^43. Der Urkundsbeamte der
Geschäftsstelle der It . Zivilkammer beim Landgericht in Strasburg (Elsaß ) .

Oeffentliche Zustellung Oser — Blum . — Der Landwirt Leo Oser , in Leimen ,
Kläger , vertreten durch Rechtsanwalt Brugger , in Mülhausen , hat das beim

Amtsgericht in Pfirt anhängig gewesene Verfahren gegen den Viehhändler
Hermann Blum , früher wohnhaft in Dürmenach , z. Z . ohne bekannten Wohn¬

sitz , wieder aufgenommen und beantragt , den Beklagten zur Zahlung eines

Restkaufpreises aus Viehlieferung in Höhe von 3573, — fr . Franken = 178,65

RM-, nebst 5% Zinsen vom 9. 3. 1938 ab , sowie zu den Kosten zu verurteilen

and das ergehende Urteil für -vorläufig vollstreckbar zu erklären , gegebenen¬
falls gegen Sicherheitsleistung . Der Beklagte wird zur Fortsetzung der münd¬

lichen Verhandlung des Rechtsstreits vor das Amtsgericht in Pfirt auf Don¬

nerstag , den 3. Juni 1943 , vorm . 9 .30 Uhr , Saal Nr . 8, vorgeladen . (C 1/43 ;)

Pfirt , 15 März 1943 . Der Urkundsbeamte der Geschäftsstelle des Am tsgerichts .

Verlagsbuchhandlung „ Zum Münster " ( Münsterverlag ) , Aktiengesellschaft ,
•in Straßburg , Spießgasse 34 , vorm . F . X - Le Roux & Cite. — Einladung . Die

Aktionäre werden zu der am Montag , 12. April 1943 , vorm . 10 Uhr , im'

rant „ Luxhof " , zu Straßburg , Luxhofgasse 1, stattfindenden außerordentlichen

Hauptversammlung eingeladen und zwar friit folgender Tagesordnung : 1. An -
_ , 1 1 1. . »1.«.3„ 4._ . O TS7nKl AAn ATlfoic

durch zwei Prokuristen vertreten werden . Der Aufsichtsrat kann .bestimmen ,
daß einzelne Vorstandsmitglieder und Prokuristen allein zur Vertretung der
Gesellschaft beftigt sein sollen . Stellvertretende Vorstandsmitglieder stehen
hinsichtlich der Vertretungsmacht ordentlichen Vorstandsmitgliedern gleich .
Zusätzlich wird veröffenlicht : Die Bestellung des Vorstands und der Wider¬
ruf der Bestellung , sowie der Abschluß , die Abänderung und Kündigung der
Anstellungsverträge erfolgt durch den Aufsichtsrat . Die Zahl der Mitglieder
des Vorstands und etwaiger stellvertretender Vorstandsmitglieder wird
duroh den Aufsichtsrat festgesetzt , der auch die Verteilung der Geschäfte
bestimmt und eine Geschäftsordnung für den Vorstand erlassen kann . Wer¬
den mehrere Personen zu Vorstandsmitgliedern bestellt , so kann der Auf¬
sichtsrat ein Mitglied zum Vorsitzer des Vorstands ernennen . Die Aktien
sind Namensaktien . Sie sind unter Bezeichnung des Inhabers nach Namen ,
Wohnort und Stand in das Aktienbuch der Gesellschaft einzutragen . Die
Uebertragung der Aktien ist an die Zustimmung der Gesellschaft gebunden .
Die öffentlichen Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen rechtsgültig
durch Veröffentlichung im Regierung -sanzeiger für das Elsaß .

Schiltigheim A 15 - 9. 3. 43 - Kaufhaus Jung , Kommanditgesellschaft ,
Straßburg -Schiltigheim . [Bischweilerstraße 65 und 69 . Warenhaus .] Die Kom¬
manditgesellschaft hat am 1. Januar 1941 begonnen . Persönlich haftender Ge¬
sellschafter : Adolf Jung , Senior , Straßburg . Einzelprokura ist erteilt an :
Robert Jung , Kaufmann , Straßburg . Renatus Müller , Direktor , StraBburg -
Schiltigheim . Gesamtprokura ist erteilt an : Ernst Barth , Prokurist , Straß -
bu ^grSchiltigheim . Georg Hummel , stellvertretender Betriebsführer , Straß¬
burg . Diese zwei Prokuristen haben das Recht , die Gesellschaft nur je
zu zweien zu vertreten . Zwei Kommanditisten sind beteiligt . Die Gesell¬
schaft war vom 11 . Juni 1934 bis zum 17. Januar 1939 eine Aktiengesell¬
schaft und von da ab infolge Umwandlung bis zum Beginn der Kommandit¬
gesellschaft eine Gesellschaftfmit beschränkter Haftung .

Veränderungen . — Straßburg A 137 ■ 5. 3. 43 - E. A. Roethinger , Straßburg .
[Steinwallstraße 44-44a . Orgel - und Harmoniumbau .]. Der Firmeninhaber hat
zwei Gesellschafter in das von ihm betriebene Handelsgeschäft aufgenommen
und eine Kommanditgesellschaft begründet . Die Kommanditgesellschaft hat
am 1. Januar 1942 begonnen . Die Firma ist geändert in : E . A . Roethinger , KG .
Persönlich haftender Gesellschafter : Max Roethinger , Kaufmann , Straßburg ,
bisheriger Prokurist . Zwei Kommanditisten sind beteiligt .

Straßburg A 169 - 11. 3. 43 - Karl Günther & Co ., KG ., Straßbg . TAug . -Lamey -
Straße 8. Eisen - und Stahlgroßhandlung .] Dem Buchhalter Ludwig Schreiner ,
Straßburg und dem Sachbearbeiter Leo Walter , Wingen a . d . Moder , ist Ge¬
samtprokura in der Weise erteilt , daß sie gemeinsam für die Firma zeichnen
können . (41496

Genossenschaftsregister des Amtsgerichts Zabern I. Eis .
Es wurde am 20 . Februar 1943 in Band III unter Nr . 28 bei der Spar - und

Darlehnskasse , eGmuH . , in Wingen , eingetragen : Durch Beschluß der Ge¬
neralversammlung vom 6. Juni 1942 wurden die Statuten vom 14. Januar
1937 durch die Statuten vom 6. Juni 1942 ersetzt , per Gegenstand des Unter¬
nehmens ist der Betrieb einer Spar - und Darlehnskasse : 1. zur Pflege des
Geld - und Kreditverkehrs und zur Förderung des Sparsinnes ; 2. zur Pflege des
Warenverkehrs (Bezug landwirtschaftlicher Bedarfsartikel und Absatz land¬
wirtschaftlicher Erzeugnisse ) ; 3 . zur Förderung der Maschinenbenutzung ;
4 . das Milchgeschäft (Erfassungsgeschäft ) .

Zabern , den 20 . Februar 1943 . Amtsgericht .
Es wurde am 22 . Februar 1943 in .Band IV unter Nr . 21 bei der Milchver¬

wertungsgenossenschaft . eGmbH ., in Schillersdorf , eingetragen : Durch Be¬
schluß der Generalversammlung vom 12. Dezember 1942 wurden die Statuten
vom 27 . Januar 1934 durch die Statuten vom 12. Dezember 1942 ersetzt . Der
Gegenstand des Unternehmens ist : 1 . die Milchverwertung auf gemeinschaft¬
liche Rechnung und Gefahr ; 2. die Versorgung der Mitglieder mit den für die
Gewinnung , Behandlung und Beförderung der Milch erforderlichen Bedarfs¬
gegenständen . Zabern , den 22 . Februa r 1943. Amtsgericht .

Es wurde am 22 . Februar 1943 in Band III unter Nr . 32 bei der Spar - und
Darlehnskasse , eGmuH ., in Tränheim eingetragen : Durch Beschluß der Ge¬
neralversammlung vom 18. Juli 1942 wurden die Statuten vom 23 . Dezember
1928 durch die Statuten vom 18. Juli 1942 ersetzt . Der Gegenstand des Unter¬
nehmens ist der Betrieb einer Spar - und Darlehnskasse : 1. zur Pflege des
Geld - und Kreditverkehrs und zur Förderung des Sparsinnes ; 2. zur Pflege des
Warenverkehrs (Bezug landwirtschaftlicher Bedarfsartikel und Absatz land¬
wirtschaftlicher Erzeugnisse ) ; 3. $ur Förderung der Maschinenbenutzung .

Zabern , den 22 . Februar 1943 . Amtsgericht .

Es wurde am 25: Februar 1943 in Band IV unter Nr . 47 he ! der Milchverwer ^
tungsgenossenschaft , eGmbH ., in Niedersulzbach eingetragen : Durch Be¬
schluß der Generalversammlung vom 13. Dezember 1942 wurden die Statuten
vom 20 . Mai 1938 durch die Statuten vom 13. Dezember 1942 ersetzt . Der
Gegenstand des Unternehmens ist : 1 . die Milchverwertung auf gemeinschaft¬
liche Rechnung und Gefahr ; 2. die Versorgung der Mitglieder mit den für die
Gewinnung , Behandlung und Beförderung d £ r Milch erforderlichen Bedarfs¬
gegenständen . Zabern , den 25 . Februa r 1943. ( > Amtsgericht .

_Es wurde am 25 . Februar 1943 in Band V unter Nr . 33 bei der Milchverwer¬
tungsgenossenschaft , eGmbH ., in Drulingen eingetragen : Durch Beschluß
der Generalversammlung vom 17. Dezember 1942 wurden die Statuten vom
20 . Februar 1933 durch die Statuten vom 17 . Dezember 1942 ersetzt . Der
Gegenstand des Unternehmens Ist : 1. die Milchverwertung auf gemeinschaft¬
liche Rechnung und Gefahr ; 2. die Versorgung der Mitglieder mit den füt die
Gewinnung , Behandlung und Beförderung der Milch erforderlichen Bedarfs¬
gegenständen . Zabern » den 25 , Februar 1943. Amtsgericht .

Es wurde am 25. Februar 1943 in Band IV Nr . 24 bei der Milchver -

oassung der Satzung an das deutsche Aktiengesetz ; 2. Wahl des Aufsichtsrats ; wertungsgenossenschaft , GmbH ., in Erkartsweiler eingetragen : Durch Be¬

ll. Bestellung eines Abschlußprüfer *. Pe r komm . Verwalter : Karl W agner . «chluß der Generalversammlung >om 27 . Dezember 1942 wurden die Statuten
. » cnocuiuiit ; : — - —
Wollkämmerei Lauth , AG ., Kolmar . — Die Aktionäre werden eingeladen , der

am Samstag , 17 . April 1943, nachm . 16 .30 Uhr , anberaumten , ordentlichen

Hauptversammlung , am Sitze der Badisch -Elsässischen Bank , AG., Kolmar ,
beizuwohnen . Tagesordnung : 1. Vorlegung des Geschäftsberichts und des

RächnunKsabschlusaes für da « Geschäftsjahr 1941/42 mit dem Berieht de * Anf

sichtsrates ; 2.. Beschlußfassung Aber die Verwendung des Heingewinnes ; 3. Be¬

schlußfassung über die Entlastung des Aufsichtsfktes und Vorstandes der Oe-

sellschaft ; 4. Wahlen zum Aufsichtsrat ; 5. Wahl des Abschlußprüfers für das

Geschäftsjahr 1942/43 . Die Inhaberaktien müssen spätestens am 13. April 1943

am Sitz der Gesellschaft oder bei einem Notar oder einer zugelassenen Wert -

oapiersammelbank . hinterlegt werden , um den betreffenden Aktionären die

\ usflbun g ihres Stimmrechtes zu ermö glichen . Der Vorstand . (41 6Z4

Spinn - und Webereien HauAmann , Aktiengesellschaft , Logelbach I. El «. —

Einladung : Die Aktionäre werden eingeladen zu der am Donnerstag , 8. April

043 um 9.30 Uhr vorm . , in den Räumen der A .-G . für Baumwollindustrie

Mülhausen , Neustadtstr . Nr . 3, stattfindenden ordentlic |wn Hauptversamin -

ung mit folgender Tagesordnung : 1. Vorlage des Geschäftsberichts und de «

festgestellten Jahresabschlusses zum 30 . Juni 194£ sowie des Berichts des

Vufsichtsrats . 2- Beschlußfassung über das Jahi ;esefgebnis Und die Verjren -

dung des Reingewinns . S. Beschlußfassung über die Entlastung des Vor¬

landes und des Aufsichtsrats . 4 . Wahl zum Aufsichtsrat . 5. Wahl des Ab¬

schlußprüfers für das Geschäftsjahr 1942/43 . Zur Teilnahme an der Hauptver¬

sammlung sind diejenigen Aktiohäre berechtigt , die - ihre Aktien , gemäß

vom 10. März 1934 durch die Statuten vom 27 . Dezember 1942 ersetzt . Der
Gegenstand des Unternehmens ist : 1. die Milchverwertung auf gemeinschaft¬
liche Rechnung und Gefahr ; 2. die Versorgung der Mitglieder mit den für die
Gewinnung , Behandlung und Beförderung der Milch erforderlichen Bedarfs¬
gegenständen . Zabern , den 25 . Februar 1943. Amtsgericht » '

Genossenschaftsregister des Amtsgerichts Zabern I. Eis .
Es wurde am 3. März 1943 in Band I unter Nr . 61 bei der Spar - und Darlehns¬

kasse , eGmuH ., in Molsheim , eingetragen : Durch Beschluß der Generalver¬
sammlung vom .13. Dezember 1942 wurden die Statuten vom 10. März 1935 durch
die Statuten vom 13. Dezember 1942 ersetzt . Der Gegenstand -des Unterneh¬
mens ist der Betrieb einer Spar - und Darlehnskasse : 1. zur Pflege des Geld -
und Kreditverkehrs und zur Förderung des gparsinnes ; 2 . zur Pflege des
Warenverkehrs (Bezug landwirtschaftlicher Bedarfsartikel und Absatz land¬
wirtschaftlicher Erzeugnisse ) ; 3. zur Förderung der Maschinenbenutzung . i

Zabern , den 3 . März 1043. Amtsgericht .

Es wurde am 4. März 1943 in Band Y unter Nr . 26 bei der Spar - und Dar¬
lehnskasse , eGmuH ., in Drulingen , eingetragen : Sp . 2 : Spar - und Darlehns¬
kasse , eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht , in Dru¬
lingen ; Sp . 3 : Durch Beschluß der Generalversammlung vom 17. Dezember
1942 wurden die Statuten vom 3. April 1939 durch die Statuten vom 17. Dezem¬
ber 1942 ersetzt . Der Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb einer ^Spar -
und Darlehnskasse : 1. zur Pflege des Geld - und Kreditverkehrs und zur För -

e., .u — ~ " 'ii ; ;; "VVor0ommiiincr h *i Her n *. pll - Gerung des Sparsinnes ; 2. zur Pflege des Warenverkehrs (Bezug landwirt -
Par 20 der Satzung , drei Tage ror der KjuPtTersam ^ ^

"
chaftllchpr Bedarfsartikel und Ahsats landwirtschaftlicher Erzeugnisse ) ; 3.

«chaftskasse , einem ,Noi ar ^ cl I ier ^ interleffen und Förderung der Maschinenbenutzung ; 4. Milcherfassung und -verwettung .»(lUalüBRdBBO, ClUCfU , . i . . , , j
»elischaftskasse der A.-G . fflr Baumwollindustrie , Mülhausen hinterlegen und

Mb lur Beendigung der Hauptversammlung dort belassen . Der Vorstand .

Baumwollspinnerei und Weberei Bühl , Aktiengesellschaft , Gehweiler -

Bühl ( Ober -Elsaß ) . — Einladung zu ■der am Donnerstag , den 8. April
1943, um 16 .30 Ohr nachmittags , In den Räüme _n der AG . für

Baumwollindustrie , Mülhausen , stattfindenden ordentlichen Haupt »« -

Sammlung . Tagesordnung : .1. Vorlage des Geschäftsberichts und des fest¬

gestellten Jahresabschlusses zum 30. Juni 1942 sowie des Berichtes des Aur -

«iehtsrats . 2. Beschlußfassung Uber das Jahresergebnis . 3 . Beschlußfassung
Bber rii© Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrats . 4. Wahl zum Auf¬

sichtsrat . &. Wahl des Abschlußprüfers für das Geschäftsjahr 1942/43 . Zur

Teilnahme an der Hauptversammlung sind diejenigen Aktionäre berechtigt ,
die ihre Aktien gemäß . Par . 20 der Satzung drei Tage vor der Hauptver¬

sammlung bei der Gesellschaftskasse , einem Notar , einer Wertpapiersammel¬
bank oder bei der Gesellschaftskasse der A .G. für Baumwollindustrie Mul¬

hausen hinterlegen und bis zur Beendigung der Hauptversammlung dort be¬

lassen . Der Vor stand : E . M saaser .

Spinnerei und Weberei Mülhausen -Nord , Aktiengesellschaft . — Einladung

tu der un Donnerstag , 8 . April 1943, um 11 Uhr vorm . , 1" den Räumen der

AG. für Baumwollindustrie , Mülhausen , stattfindenden ordentlichen Haupt -

Versammlung . Tagesordnung : 1. Vorlage des Geschäftsberichts and des fest¬

gestellten Jahresabschlusses zum 30. Juni 1942 sowie des Berichte « de « Auf -

sichtsrats . 2. Beschlußfassung über das Jahresergebnis . S. Beschlußfassung
Ober die Entlastung des Vorstande « und des Aufsichtsrats . 4. Wahl num

Aufsichtsrat . 5. Wahl des AbschlUBprüfer « für das Geschäftsjahr 1942/43 . Zur

Teilnahme an der Hauptversammlung sind diejenigen Aktlonür -i berechtigt ,
die ihre Aktien gemäß Par . 20 der Satzung drei Tage vor der Hauptversamm¬
lung bei der Gesellschaftskasse , einem Notar , einer Wertpapiersammelbank
oder bei der Gesellschaftskasse der A .-G . für Baumwollindustrie , Mülhausen

hintorleg -en und bis zur Beendigung der Hauptversammlung dort belassen .
Der Vorsitzer des Anfslchtsrats : H , H errenschmldt .

Handelsregister de « Amtsgerichts Strasburg Im Elsaß

Für die Angaben in [ ] keine Gewähr .

Neueintragungen . — Strasburg A I5S Martin Hoog , itr » 8b «rg.

[Pfaliburger BtraBe T. Fise - und Feinkostgroßhandlung -] Inhaber : Martlm

Moog , Käse - und FeinkoatgroßhEndler , 8traöburg .
Strasburg A 26« - S. S. 43 - Heinrich Btrcfcel , Strasburg , pfeuweltortiof -

stailen 1. Hotel -Gaststätte Neuweiler -Hof .] Inhaber : Heinrich Birckel , Be

herbergungsbesitzer , Straßburg .
StraOburg A 281 ■ 9. ». 43 - K . Beushausen * Co, Kommanditgesellschaft ,

Straliburg -Neudorf . [Alte Kheinstraße 2T. Holzimport , Holzgroßhandlung und
Betrieb der bestehenden Hobelwerke , Parkett - und Kistenfabriken . ] Kom¬
manditgesellschaft , beginnend mit dem Tage der Eintragung in das Handels¬
register . Persönlich haftender Gesellschafter : Karl Beushausen , Kaufmann ,
Straßburg -Rupfechtsau . Ein Kommanditist ist beteiligt .

Straßburg A 2«2 ■ ». 3. «3 - Albert Lüssy , Straßburg . [Eugen -Würtz -Straße
Nr . 10. Herstellung von Kunstholzbelägen und Vertrieb von Baumaterialien .]
Inhaber . Albert Lüssj , Ingenieur , Straßburg .

StraOburg A 2S3 - 9. 3 . 43 ■ Emil Leipp , Straflburg . [Kölner Ring 11. Han
delsvertreter In Wjllpappklste .B, Hartpapiergefäßen , Zellgla « und sonstigen
VerpacKungen ; Abfüllmaschinen . ] Inhaber ; Emil Leipp , Handeisvertreter ,
Straßburg .

Zabfern , den 4. März 1943. Amtsgericht .

Es wurde am 3. MSrz 1943 In Band I unter Nr . 90 bei der Spar - und Darlehns¬
kasse , eCmuH . , in Rosheim , eingetragen : Durch Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 6. Dezember 1942 wurden die Statuten vom 13. April 1935 durch
die Statuten vom 6. Dezember 1942 ersetzt . Der Gegenstand de « Unternehmens
ist der Betrieb einer Spar - und Darlehnskasse : 1. zur Pflege des Geld - und
Kreditverkehrs und zur Förderung des Sparsinnes ; 2. lur Pflege des Waren¬
verkehrs (Bezug landwirtschaftlicher Bedarfsartikel und Absatz landwirt¬
schaftlicher Erzeugnisse ) ; 3. zur Förderung der Maschinenbenutzung ; 4.
Milcherfasswng und -Verwertung auf eigene Rechnung und Gefahr .

Zabern , den 3 . M &n 1943- v Amtsgericht .

Es wurde am 3 . März . 1943 in Band I Nr . 16 bei der Spar - und Darlehnskasse ,
eCmuH . , in Ernolsheim bei Molsheim , eingetragen : Durch Beschluß der Ge¬

neralversammlung vom 31 . Januar 1943 wurden die Statuten vom 18. März 192S

durch die Statuten vojn 31 . Januar 1943 ersetzt . Der Gegenstand des Unter¬

nehmens ist d^ r Betrieb einer Spar - und Darlehnskasse : 1. zur Tflege des Geld -

und Kreditverkehrs und zur Förderung des Sparsinne « ; 2 . zur Pflege des

Warenverkehrs (Bezug landwirt «chaftlicher Bedarfsartikel und Absatz land¬

wirtschaftlicher Erzeugnisse ) ; 3 . sur Förderung der Maschinenbenutzung ;
4 . Milchverwertung auf eigene Rechnung und Gelahr .

Zabern , den 3 . Mär « 1943. Amtsgericht .

Amtsgericht — RegistergerlcM — Kolmar I. Eis .
Eintragungen In da « Handelsregister . Für die Angaben in [ ] keine Gewähr .

Neueintragungen . — Kolmar A 11 - 22. I . M - Gebrüder Seheurer , KC ., In

Knlmar -Logelbach . [Logelbacher Straße 12t , Herstellung and Vertrieb von

Teigwaren und im allgemeinen von Nahrungsmitteln aller Art sowie von Dex¬

trin und von Stärkeerzeugnissen . ] Kommanditgesellschaft seit dem Tag der

Eintragung EjneKommanditist ist beteiligt . Personlich haftende Gesellschaft

ter : Andreas Theodor Seheurer , Fabrikant , und Julius Eduard Seheurer , Fv

brikant , beide In Kolmar .
Kolmar A »2 - « ». «3 - Hellmuth R. CuBler , Berlin -Tempelhof , Arbeits -

mhiet Südwest . Kolmar ( ElsaS ) , hl «Colmar . [Hohlandsbergwall 28, Fliesen -

fachgeachlft » nd PlattenlegereiJ Inhaber , Hellmuth Robert Cußler Kauf¬

mann , in Berlin Tempelhof . Prokurist : Karl Bock , ta Berlln -Tempemof .

Kolmar A U - 11. *. 4» ■ Robert Heaky , In Kolmar . [Logelbaeher StraBe IS» .
Kun ^tharz -Presserel . ] Inhaber : Robert Hecky , Kaufmann i» Kolmar .

Kolmar A 24 - 15. S. « - Kohler -ljehm , in Kolmar . [Kopfhausgasse 2T und SB,
Zuckerwarenfabrik und Konditorei mit Kaffee .J Offene Handelsgesellschaft
seit dem 1 Juli 1942 . Persönlich haftende Gesellschafter : Albert Kohler .
Kaufmann , In Kolmar ; Karl Köhler , Kaufmann , in Kolmar , und Paul Kohler ;
Kaufmann , in Straßburg .

Kolmar A 25 - 16. 3. 43 - A. A E. Friedmann , In Kolmar . fSuIzer Straße 29,
Großhandel mit Textil -, Woll - und Kurzware .] OfTene Handelsgesellschaft
seit dem 1. Juni 1940. Persönlich haftende Gesellschafter sind die Kaufleute
Adam Friedmann und Emil Friedmanh , beide in Kolmar .

I . Kolmar B 13 • 3. 3. 43 - Badisch -Elsässische Bank , Aktiengesellschaft , In
Straßburg . Zweigniederlassung in Kolmtr . fKopfhausgasse 17.]

II . Markirch B 5 - 3. 3. 43 - Badisch - Elsässische Bank , Aktiengesellschaft , in
Straßburg , Zweigniederlassung in Markirch . [Adolf -Hitler -Straße 90.]

Iir . Gebweiler B 3 - 3. 3. 43 - Badisch -Elsässische Bank , Aktiengesellchaft . in
Straßburg « Zweigniederlassung in Gebweiler . [ Adolf -Hitler -Straße 17.J

Mobl . Mansard .-Zim . zu verm . Mnrer ,
Ed -elstraß e 6, IV ., beim Arnol dplatz .

Möbl . Wohn . u . Schlafzimmer an ser .
Herrn zu verm . Angeb . unter 26 668

2 Zimmer in gutem Hause sof . su verm
Angeb . unter 26 706 an die Str , N. N

Mietgesuche
Kl . Raum z. Unterstellen v. Möbeln in

Schiltigheim zu miet . ges . Nähe Rot .
Haus bevorz . Angebote ünt ^ r 26 744 .

Suche für meine Tochter (Studentin ) z
1. Mai saub . nett . möbl . Zim . , eftl .
Doppelzim . od . mit 2 Betten f . 2 Stu¬
dentinnen . Nähe Universität od . be
quem zu erreichen . — Angebote an :
Hans Siem , Berlin -Charlottenburg 4,
Giesebrechtstraße 4. (41 703

Schönes möbl . Zim ., mögl . sep . Eing . ,
von Herrn zu mieten gesucht Zu¬
schriften unter 26 797 an die N. N .

Di« Stadtbücherei StraOburg sucht zum
1. April für mehrere Bibldotheksprak
tikantinnen möblierte Zimmer . Ang
an d . Stadtbücherei , Dornengas «e 11.

Eleg . möbl , Zim . mit Badben . in rnod .,
gepflegt . Haush . ab sofort gesiicht
Zuschriften unter 26 778 an flie N. N

Sonnig ., ruh . Limmer , mögl . Villenlage
Nähe Orangerie , 1. Mai v. Studentin
gesucht . Angeb . : Markirch (Elsaß )
SehMeßfach 56 . (26 270

Möbl . Zim . mit Küche ohne Bedienung
von Arbeiter zu mieten gesucht . —
Angeb . unter 26 681 an die Str . N. N

G . möbl . Zim . m . Hzg . z . 1. 4 . od . sof .
ges ., mögl . N . Brantpl . Ang . u . 26 678 .

Zimmer (mit Klavier bevorzugt ) für
kaufmänn . Angestellten ges . Angeb .
unter E 32 804 an die Straßb . N . N.

Möbl . 2-Zim .- Wohn . in gut . Lage sof .
ges . Ang . imt . 26 272 an d. Str . N . N .

2 gut möbl . Einz .-Z. v . 2 berufst . Dam .
z. 1. IV . gesucht . Angeb . unt . 26 714.

Junges Aerzteehepaar sucht ab 1 . April
2—3 möbl . Zimmer od . entspr . möbl .
Wohnung . Ang . U. F 32 695 an N. N .

Möbl . 3-Zim .- Wohn . u . Rüche od . Kochw
gelegenh . für längefe Zeit gesucht ,
Umgebung Straßburg bevorzugt . —
Schuhhatts Clemens , Lange Str . 138.

1—2-Zim .-Wohn ., Ztr .- Heizg ., dringend
ge sucht . Zu s chr . un t . 26 683 an N. N .

Aeitef . Ehepaar sucht 2 -Zim .-Wohn m .
Küche in Vorort Schiltigheim . Ange¬
böte unter 26 789 an die Str . N . N .

2-Zim .-Wohn . v . Beamtenwitwe zu mie .
ten gesucht . Angebote un ter 26 751 .

2—3 Zim . , K ., evtl . Bad , in Kronenburg
ftof . od . spät , von jg . Ehepaar mit 1
Kind zu mieten ges . A ng . unt . 26 711.

2— 3-Zim .- Wohnung in Strasburg oder
Vorort zu mlet . ges . Ang . unt . 26 692 .

3-Zim .-Wohn . m . K. i. Stadtinn . sof . zu
miet . ges . Ang . unt . 26 665 an N. N .

3 Zim ., Küche , auch Mansarden stock , i .
Stadtmitte gesucht . Angeb . u . 26 790 .

3—4-Zimm .-Wohn . od . 1-Farwilienh . in
Vorort Strasburg mit Gart . od .\ Feld
von ält . GeSchäftsleut . zu miet . ges .
Zuschr . unt . 26 441 an .die Str . N. N .

Schöne 4— 6-Zim .- Wohn , per bald ges .
Gegd . Brantpl ., Orang . , 15er Wörth ,
evtl . Tausch geg . 5-Zim .-W . *in Frei
bürg i . Br . Ang . umt . 26 544 an N. N .

Heute besserpflegendennje,
darum

öfters mit lauwar.
mpm Wasserspülen,
stets nur mitguter
Füllhaltertinfefüllen.

Flaschen -Nahrung !
yerdünne die Milch -

gib Kindermehl zu.
Das ist sehr einfach , ^

gelingt Dir im Nu.
Kurz aufkochen lassen,wie schnell

geht doch das1
Die Milch bleibt gehaltvoll -

gesparf wird noch Gas

KINDERN ÄHRMI TT El
Fachgruppe Nährmittelindustrlft
Berlin W 62 , Wichmannstraße 9

fffiebioconrfkoB
gegen

§ AM "$ t!£cfiie
Juckreiz u . Entzündung

zwischen den Zehen .
Erhältlich in Apothekffl

Merz & Co . Frankfurt am Main

Sonnige 5—« Zim .. Wohnung mit Zuhch
od . Einfamilienhaus entsprech . Größe
mit Garten u . Garage zu miet . od . zu
kaufen ges / Gute Wohnlage . Neuzeit¬
liche 5-Zimm .-Wohnung mit Etagen »-
helzung (niedrige M'iete ) in Heidel¬
berg kann in Tausch gegeb . werden .,
evtl . Ringtausch . Ang . unt . T 32767

Einfamilien -Haus , mögl . möbl . , m . Gffr
ten zu mieten ges . Zuschr . u . 26 63fl.

Wohnungstausch
Biete sonn . 2-Zim . Wohn . m. Bad , Neu¬

bau , Nähe Züricher PI ., geg . schöne
große 3 . od . 4 -Zim .-Wohn , mit Bad .
Börsenviertel od . An fg . Newiorf be ^
vorlagt . Angebote unter 26 78$ .

Tausche 3-Zim .- Wohn ., Küthe , Bad, / IA
der fcuhng . geleg ., gegen ebensolche ,
evtl . ailch ohne Bad , im Stadtinnern
od . Vororte . Angeb . unter 26 666 .

Tausche 3-Zim .- Wohn .
gegen größere . Ang .

iwit Bad , neu ,
unter H 32 807.

Auswärt , u . Landwohnung .
Möbl . Zim . mit Küche oder Küchenben .

von älterer Daihe in den Vogesen ge¬
sucht . Angebote u. 26 75Ö an d . N. N.

Wohnhaus in schöner Lage der Voges .
zu mieten od . kaufen gesucht . Ang .
unter S 32 724 an die Straßb . N . N.

Unterricht
Wer erteilt Unterricht in italienischer

Sprache ? Zuschr . un t . 26344 an N. N .
Suche Nachhilfestunden : , Deutsch , La

teia , EnglÄs -ch , für Oberschüler 4 -Kl .
Zuschr . unt . 26 473 an die Str . N . N .

Nachhilfeunterricht in Latein (Schüler
6 . Kl . Oberschule ) i. 15er Wörth ge* .
Angeb . unt . 26 280 an die Str . N. N

Wer erteilt Klavierunterricht für An
fänger ? Zusehr . u . G 3 2 806 an N. N

Bei wem kann Frl . wöchtl . ,eine Stunde
auf Kla vier üben ? Ang . u. F 32 736 .

Unterricht in Mathematik , Phys/ik und
Chemie wird erteilt . Zuschr . u . 26740 .

Wer gibt 14j . Jg . Stunden In Rechnen
tt. Deutsch ? Ahgeb . unter 26 478 .

Tanzs chu le Eisele , Hotel W asgauer Hof .
Staatliche Landesmusikschule Straßbg .

Leitung : Fritz Münch Vollständige
Ausbildung in der Muafk kTonsatz ,
Komposition ; Sämtl . Instrumental
fächer , Gesang , Dirigieren , Rhyth .
mik , usw . Orchester - und Theater
chorschule . Seminar f . Musikerzieher .
Seminar für Rhythmiklehrer . Opern -
klasfle . Beginn des Sommersemesters :
1. April 1943. Anmeldungen im Sekre
fc&riat der Landesmusikschule Straß
bürg , Bismarckpl . T, von 9—12Vt und
15— 18Vt Uhr . (41 131

Staatliche Textilfachschule , Mülhausen
I. Eis . — Semesterbeginn Im Oktober .
Eintritt ins Praktik um jederzeit . —

Verschiedenes
Nehme die anMßL des Motorradnmfalle

ausgestoßen « Beleidigung geg . Frau
Peter , Eokbol ®heim , Enartanweg 12,
m . Bedauern zarrück . Katharina Bau -
mann , Eckb oi she im , Enzianweg 12.

Elektrische Heizkissen werd . repariert
bei »Luxe , Strbg . -Neudorf , Kolmarer
Straße Nr . 102 . ^ (26 741

Westdeutsches Werk (GrÖlverbrauch .)
sucht Verbindung mit großem Säge¬
werk , Händler od . Vermittler , die
paralilel besäumte Fichte oder Tanne
liefern bzw . die heraus Arbeiten
übernehmen können . Angeb . unter
KN . 815 an die Ala Anzeigen -Ges . m .
b . H ., Köln , M auritius wall 52 .

Pensionär findet gutes Heim in eigen .
Hiuschefi . Fr . Horter , Oberlinstr . 33 .

UHU *
schnell und sauber ,
dazu rechtsverbindlich
und bankecht fertigt
man mit

cxsmc
»tifte von

AW FABER [ JtSTCCC

Gerührter Backpulverteig
mit Ei und Milei G

1 gehäufter Eßlöffel Milei G wird
mit 2 Eßlöffeln Milch aufge¬
löst . Dazu gibt man 1 Eigelb ;
dann erfolgt übliche Verarbei¬
tung . Regel : 1 gehäufter Eßlöf¬
fel Milei G wird an SteÜe von
1 Ei oder Eigelb verwendet .

vtiilei
der zuverlässige Ei -Austauschstoff

A
/ * 'uf Deine Hand leomnu es an .
Ob genügt schon ein Hautrifj , eine
kleine Verlegung , um .die Sieher¬
heil d es Griffs zu beeinträchtigen .
Ausschul ) , Werkstoff -Verlust ,
Minderleistung und geringerer
Stücklohn sind die Folgen . Dar¬
um sofort auf jede kleine Wunde
das gebrauchsfertige Wundpflaster

Traumapias!
Carl Blank , Bqnn 4 Rhein



IV . Schlettstadt B 7 - S. 3. M • Badisch -SljJstlsch « Bank , Aktlengesefl -
Schaft , in Straßburg , Zweigniederlassung in Schlettstadt . [Ad .-Hitler -Str . 14. ]Zu I bis IV : Gegenstand des Unternehmens : Betrieb von Bankgeschäften
aller Art . Grundkapital : 2 000 000,— RM . (nicht umgestelltes Kapital vo »
40 000 000, — Franken , umgerechnet im Verhältnis 20 : 1) . Vorstand : Dr . h . e .
Richard Betz , in Karlsruhe , und Dr . jur . Karl Dürrenberger , in Straßburg -
Prokuristen : Peter Morel und Cornelius Weis , beide in Straßburg . Rechts¬

um gerechnet Im Verhältnis 20 : T) . Alrtien -geseTlschaft . Die Aenderong deT
Firma der Gesellschaft , so wie sie heute besteht , in „ Badisch -Elsässische
Bank , Aktiengesellschaft " , und die Umwandlung der Gesellschaft In eine
Aktiengesellschaft des deutschen Rechts erfolgte «hirch Verordnung des Chefs
der Ziviiverwaltung im Elsaß „ zur Regelung der Rechtsverhältnisse bei der
Allgemeinen Elsässischen Bankgesellschaft in Straßbttrg " vom 30. Juli 1941.
Im Vollzug derselben Verordnung wurden der Vorstand und die MitgliederI , , , , I i_ , . . . , ' . - o - — " " ' «""»6 uwiowi/ou wHlUOII UCI TUI8WU1U UI1U UiC .»11LIJIICUCI

Verhältnisse : Aktiengesellschaft . Die Aenderung der flrms der Gesellschaft , des Aufsichtsrats durch den Chef der ZiriWerwaltune im « lsaB - Finanz und
„ ,

WIf. 81®_ heufce> b̂esteht , m „ Badisch -Elsässische Bank , Aktiengesellschaft " , Wirtecha ^tsabteilung - aufüle Dauer von zwei Jahren vom 1. Oktober 1941.und die Umwandlung der Gesellschaft in eine Aktiengesellschaft des deut - also bis zum 1. Oktober 1943, bestellt , und die Satzung der Gesellschaft durch
sehen Rechts , erfolgte durch Verordnung des Chefs der Zivilverwaltung im ~ * * - " -
Elsaß „ zur Regelung der Rechtsverhältnisse bei der Allgemeinen Elsässischen
Bankgesellschaft in Straßburg " vom 30 . Juli 1941 . Im Vollzug derselben Ver¬

Beschluß des Aufsichtsrats vom 6. November 1941 nen festgesetzt . Besteht der
Vorstand aus mehreren Mitgliedern , so wird die Gesellschaft durch zwei Vor¬
standsmitglieder oder ein Vorstandsmitglied in Gemeinschaft mit einem Pro¬
kuristen vertreten . Vorstand : Dr . h . c . Senator eh . Richard Betz , Bank¬
direktor , Karlsruhe ; Dr . jur . Karl Dürrenberger , Bankdirektor , Straßburg .
Prokuristen ; Peter Morel , Straßburg ; Cornelius Weis , Straßburg . Als nicht
eingetragen wird noch veröffentlicht : Das Grundkapital ist eingeteilt in 200 000
Aktien zu je 10, — RM . (200 Franken ) . Die Aktien lauten auf den Inhaber . Sie
können jedoch auf Verlangen in Namensaktien umgewandölt und auf Ver¬

ordnung wurden der Vorstand und die Mitglieder des Aufsichtsrats durch
rlen Chef der Zivilverwaltung im Elsaß - Finanz - und Wirtschaftsabteilung -
auf die Dauer von zwei Jahren bestellt und die Satzung der Gesellschaft durch
Beschluß des Aufsiclitsrats vom 6. November 1941 neu festgesetzt . Besteht der
Vorstand aus mehreren Mitgliedern , so wird die Gesellschaft durch zwei Vor -
Standsmitglieder oder ein Vorstandsmitglied in Gemeinschaft mit einem Jruucll , nProkuristen vertreten . Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Das langen wieder auf den Inhaber gestellt werdenGrundk »pital ist eingeteilt in 200 000 Aktien zu je 200,— Franken , umgerech -
net im Verhältnis 20 :1 = 10,— RM . Die Aktien lauten auf den Inhaber . Sie
können jedoch auf Verlangen in Namensaktien umgewandelt und auf Ver¬
langen wieder auf den Inhaber gestellt werden .

Schlettstadt B 8 - 9. 3. 43 - Gemeinnützige Volkswohnungsbaugesellschaft
Schlettstadt , Aktiengesellschaft (bisherige Firmenbezeichnung : Soci6t $ ano
nyme d 'habitations ä bon march ^J in Schlettstadt . Gegenstand des Unter¬
nehmens ; Bau und Betreuung von Kleinwohnungen im eigenen Namen . Grund¬
kapital : 6000, — RM . (nicht umgestelltes Kapital von 120 000, — Franken , um¬
gerechnet im Verhältnis 2p :1) . Vorstand : Anton Buckenmeyer , in Schlett¬
stadt . Rechtsverhältnisse : Aktiengesellschaft . Die Satzung der am 1. 9. 1927
begonnenen Gesellschaft wurde durch Beschluß de ^- Hauptversammlung vom
10. November 1942 unter Anpassung an das deutsche Aktiengesetz neu gefaßt .

Mülhausen B 69 • 26. 2 . 43 - Chemische Oel - und Fettwerke , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , Lutterbach fReiningeratr . 105 ] . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist : Die Herstellung und der Vertrieb chemischer Produkte , insbeson¬
dere von Oelen und Fetten , zu Industriezwecken . Stammkapital : 9375, — RM .
(nicht umgestelltes Kapital von 187 500,— fr . Franken , umgerechnet im Ver¬
hältnis 20 ;1) . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag
ist am 7. Dezember 1907 errichtet . Durch Beschluß der Gesellschafter vom
30. April 1915 wurde der § 1 des Gesellschaftsvertrags , betr . die Firma , geän¬
dert . In der Gesellschafterversammlung vom 10. November 1920 sind die fol¬
genden §$ des Gesellschaftsvertrags geändert worden : § 1 (Firma ) ; § 4
(Stammkapital ) ; § 5 Abs . 4 (Geschäftsanteil ) ; § 14 (Verpflichtung der Ge¬
schäftsführer ) ; § 15 (Bekanntmachung ) . In Gemäßheit der Verordnung de !
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n " ' Jlh ^ b3Ch" ' B des Gesel . schaftsvertrags entsprechend geändert . Sind mehrere Geschäfts -

Kolmar B 14 - 9. 3. 43 • Vereinigte Papierwarenfabriken , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , Zweigniederlassung Kolmar , in Kolmar . [Adolf Hitler -
Straße 21.] Zweigniederlassung der In Straßburg -Schiltigheim unter derselben
Firma — ohne den Zweigzusatz — bestehenden Hauptniederlassung . Gegen¬
stand des Unternehmens : Verarbeitung von Papier und Pappe , Druckerei ,
Altpapier -, Papier -. Papierwaren - und Schreibwarengroßhandlung . Stamm¬
kapital : 75 000, — RM . Geschäftsführer : August Kurz , Kaufmann , in Mün¬
chen . Gesamtprokuristen : Heinrich Wenger und Gustav Henn , beide in
Straßburg -Schiltigheim . Rechtsverhältnisse : Gesellschaft mit beschränkter
Haftung . Der Gesellschaftsvertrag ist am 19. Juni 1942 abgeschlossen . Als
nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Als Einlage auf das Stammkapital
wurden in die Gesellschaft eingebracht : a ) von dem Gesellschafter August
Kurz das unter der Firma „ Vereinigte Papierwarenfabriken August Kurz " , in
Straßburg -Schiltigheim bisher betriebene Unternehmen mit den dazu gehörigen
Zweigniederlassungen in Straßburg , Kolmar , Mülhausen und Saarbrücken , ein¬

gesetzt in der Eröffnungsbilanz vom 1. 1. 1942 mit einem Geldwert von
57 000, — RM . ; b ) von dem Gesellschafter Emil Kurz eine Forderung in Höhe
von 9700,— RM . ; c) von dem Gesellschafter Ferdinand Kurz eine Forderung
von 8300,— RM .

Barr B 4 - 15. 3. 43 - Elsässische Wein - und Obstbrennerei , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , in Barr . [Markusstraße Nr . 11. ] Gegenstand des
Unternehmens : Herstellung und Vertrieb von Weindestillat , Weinbrand , Obst¬
branntwein , Likören und sonstigen Spirituosen sowie ähnlicher Produkte .
Stammkapital : 100 000, — RM . Geschäftsführer : Carl Pilz , in Barr ; Ferdinand
Blbeshausen , in Stettin . Rechtsverhältnisse : Gesellschaft mit beschränkter
Haftung . Der Gesellschaftsvertrag ist am 18. Februar 1941 abgeschlossen und
am 24 . Juli 1941 im § 7 ( Vertretung ) geändert . Bind mehrere Geschäftsführer
bestellt , so wird die Gesellschaft durch zvtei Geschäftsführer gemeinschaftlich
oder durch einen Geschäftsführer in Gemeinschaft mit einem Prokuristen
vertreten . Durch Gesellschafterbeschluß kann einem oder mehreren Ge¬
schäftsführern die Berechtigung zur Alleinvertretung der Gesellschaft zuer¬
kannt werden . Die Geschäftsführer Pilz und Elbeshausen haben Einzel¬
vertretungsbefugnis . Die Gesellschafterversammlung vom 18. November 1942
hat die Kapitalherabsetzung in erleichterter Form um 90 000,— RM . auf
10 000, — RM . und gleichzeitig die Wiedererhöhung um 90 000,— RM . auf
100 000, — RM . beschlossen ; § 5 de « Gesellschaftsvertrages ist entsprechend

' geändert . Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Von dem Betrag
ier Kapitalerhöhung hat die Gesellschafterin H . A . Winkelhausen -Werke , Ak¬

tiengesellschaft , in Stettin , in Anrechnung auf die neue Stammeinlage von
■n 100,— RM . eine Forderung gegen die Gesellschaft in gleicher Höbe als
Einlage in die Gesellschaft eingebracht .

Erloschen . — Koimar B 7 - Gebrüder Scheurer , Aktiengesellschaft in Kol -
-nar -Logelbach , am 22 . 2. 43 : Die Hauptversammlung vom 30 . Dezember 1942
tat auf Grund der Verordnung über die Umwandlung von Kapitalgesellschaft

- fen vom 5. 12. 1941 die Umwandlung der Gesellschaft durch Uebertragung ihres
' ermögens unter Ausschluß der Liquidation auf die neu errichtete Komman -

iitgesellscliaft unter der Firma „ Gebrüder Scheurer , KG ." in Kolmar -Logel -
' lach beschlossen . Die Firma der übertragenden Gesellschaft ist erloschen . Als
licht eingetragen wird noch veröffentlicht : Den Gläubigern der aufgelösten
Gesellschaft steht es frei , so weit sie nicht Befriedigung erlangen können ,

binnen sechs Monater # seit dieser Bekanntmachung Sicherheitsleistung zu _
beanspruchen . x (41 650

Handelsregister des Amtsgerichts Mülhausen i . Eis .
Für die Angaben in [ ] keine Gewähr . — Neueintragungen .

Mülhausen A 91 - 19 . 2. 43 - Gebrüder Hert , Mülhauser Papierhülsen - und
Sartonwarenfabrik , Mülhausen [Hoffnungsstraße 6] . Gesellschafter sind :
Robert Hert , Kaufmann , Mülhausen ; Renatus Hert , Handelsvertreter , Mül¬
hausen und Amatus Hert , Werkmeister , Mülhausen . Offene Handelsgesell¬
schaft . Durch Beschluß der Gesellschafter vom 23 . Jan . 1943 ist die unter der
bisherigen Firma „ Manufacture Mulhousienne de Tubes " bestehende Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung gemäß Verordnung des Chefs der Zivilver¬
waltung vom 5. Dez . 1941 über die Umwandlung von Kapitalgesellschaften
durch Uebertragung des Vermögens der nunmehr unter Ausschluß der Liqui¬
dation aufgelösten Gesellschaft mit beschränkter Haftung in eine offene
Handelsgesellschaft , die mit der Eintragung ins Handelsregister entstanden
ist , umgewandelt worden . Die Vertretung der Gesellschaft steht ausschließlich
dem Gesellschafter Robert Hert zu . Als nicht eingetragen wird nodh veröffent¬
licht : Den Gläubigern der aufgelösten Gesellschaft , die sich binnen « Monaten
nach dieser Bekanntmachung melden , ist Sicherheit zu leisten , soweit sie nicht
Befriedigung verlangen können .

Sennheim B 3 - 18. 2. 43 - Spinnerei und Weberei Thür , Gesellschaft mJt be¬
schränkter Haftung , Ufrholz [ Karl Roos -Straße ] . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist : Die Ausbeutung einer Baumwoll spinnerei und Weberei sowie
aller damit in Zusammenhang stehenden Geschäfte . Stammkapital : 112 500,—
RM . (nicht umgestelltes Kapital von 2 250 000,— fr . Franken , umgerechnet im
Verhältnis 20 : 1) . Gesellschaft mit beschränkter Haftung . Der Gesellschafts -

vertrag ist am 26. Dez . 1925 abgeschlossen und durch Geaellschafterbeschluß
vom 8. Juni 1933 in "§ 1 (Sitzverlegung von Sennheim nach Uffholz ) geändert .
Durch Beschluß des Geschäftsführers vom 16. Sept . 1940 ist die frühere Fir¬
menbezeichnung „ Filatures et '

Tissäges de la Thür " geändert . Paul Baudry ,
industrieller in Wattweiler , ist Geschäftsführer . Der Frau Anna Baudry , geb .
Draber , in Wattweiler , ist Prokura erteilt .

Küningen -St . Ludwig B 12 - 24 . 2. 43 - Industrie - Baugesellschaft Preiswerk ,
Aktiengesellschaft , Hüningen -St . Ludwig TStraße des Führers 7J . Zweignieder¬
lassung der in Straßburg i . Eis . unter derselben Firma bestehenden Haupt¬
niederlassung . Gegenstand des Unternehmens ist : Die Herstellung von Bauten
aller Art . Die Gesellschaft kann sich auch mit der Beschaffung und der Er¬
zeugung von diesen und ähnlichen Zwecken dienenden Rohmaterialien , mit
der Weiterverarbeitung der Produkte und Zwischenprodukte befassen . Sie ist
berechtigt , sich an gleichartigen Unternehmungen zu beteiligen und alle Ge¬
schäfte einschließlich Interessengemeinschaftsverträge abzuschließen , die
geeignet sind , die Zwecke der Gesellschaft zu fördern . Die Gesellschaft kann
Zweigniederlassungen errichten und betreiben . Grundkapital : 50 000, JIM . =
1 000 000,— Franken , umgerechnet im Verhältnis 20 : 1) . Aktiengesellschaft .
Die Hauptversammlung vom 29 . Sept . 1942 hat die Satzung dem deutschen
Recht angepaßt . Besteht der Vorstand aus mehrerten Mitgliedern , so wird die
Gesellschaft durch zwei Vörstandsmitglieder oder ein Vorstandsmitglied in
Gemeinschaft mit einem Prokuristen vertreten . Der Aufsichtsrat kann jedoch
einzelnen Mitgliedern des Vorstandes die Ermächtfgung erteilen , die Gesell¬
schaft allein zu vertreten . Karl Sohm , Architekt , Kolmar , ist Vorstand . Pro¬
kurist : Emil Elliker , Hüningen -St . Ludwig . Als nicht eingetragen wird noch
veröffentlicht : Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch den

ajn11 Lchen R e g ie run gsan zei ger im Elsaß oder im Deutschen Reichsanzeiger .

Handelsregister des Ämtsgerichts Mülhausen i . Eis .
Für die Angaben in [ ] keine Gewähr . — Neueintragungen .

Mülhausen A 92 - 26. 2. 43 - Ferdinand Higy , Mülhausen [Herstellung und
Vertrieb von Essig , Limonade " und Konserven , Illstraße 36] . Inhaber : Fer¬
dinand Higy . Kaufmann , Mülhausen . «

Mülhausen B 68 - 25 . 2. 43 - Badisch -Elsässische Bank , Aktiengesellschaft ,
Mülhausen 1Wildemannstraße 741 . Zweigniederlassung der in Straßburg unter
derselben Firma bestehenden Hauptniederlassung . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist : Der Betrieb von Bankgeschäften aller Art und von damit zu¬
sammenhängenden Geschäften Die Gesellschaft ist berechtigt , Zweignieder¬
lassungen zu errichten , andere Banken oder Handlungshäuser mit der Besor¬

gung ihrer Geschäfte zu beauftragen , auch sich an anderen Unternehmen zu
beteiligen und Interessengemeinschaftsverträge abzuschließen . Grundkapital :
2 000 000,— RM . (nicht umgestelltes Kapital von 40 000 000 , fr . Franken ,

führer bestellt , so wird die Gesellschaft durch jeden derselben einzeln ver¬
treten , es sei denn , daß die Versammlung 1 der Gesellschafter aridere Bestim
mumren darüber trifft . Max Dietschy , Chemiker , in Mülhausen , ist Geschäfts¬
führer .

Mülhausen B 70 - 26. 2 . 43 - Mülhauser Karesserie , Aktiengesellschaft , Mül¬
hausen [Dagsburger Str . 53] . Gegenstand des Unternehmens ist : Die Fabrika¬
tion , die Reparatur und der Verkauf der Karosserie von Automobilen und an¬
deren Fuhrwerken . Die Gesellschaft ist zu allen Geschäften und Maßnahmen
berechtigt , die zur Erreichung dieses Zweckes direkt odej indirekt notwendig
otier nützlich erscheinen . Grundkapital : 13 250,— RM . (nicht umgestelltes
Kapital von 265 000,— fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis 20:1) . Aktien¬
gesellschaft . Die Satzung ist am 27 . Juni 1930 festgestellt . Die Gesellschaft
hat unter der Firma „ Carosserie Mulhousienne "

begannen . Die Vertretung der
Gesellschaft erfolgt , sofern der Vorstand aus mehreren Personen besteht ,
durch zwei Vorstandsmitglieder oder durch -ein Vorstandsmitglied gemeinsam
mit einem Prokuristen . Der Aufsichtsrat kann bestimmen , daß einzelne Vor¬
standsmitglieder allein zur Vertretung der Gesellschaft befugt sind . Achill
Großkopf , technischer Leiter ,

v Mülhausen , 1ist Vorstand . Prokurist : Heinrich
Mondon , Mülhausen . Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : . Die Be¬
kanntmachungen der Gesellschaft erfolgen im Reg .-Anzeiger für das Elsaß .

Mülhausen B 71 - 26. 2 . 43 - Chemische Fabrik zur Mühle , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung , Lutterbach [Reiningerstr . ] . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist : Die Herstellung , der Vertrieb und der Handel mit chemischen
Produkten alleT Art . Stammkapital : 1300,— RM . (nicht umgestelltes Kapital
von 26 000,— fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis 20 :1) . Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag ist am 18. Mai 1927 abge¬
schlossen . Durch Beschluß des Geschäftsführers vom 18 . Dezember 1941 ist auf
Grund der Dritten Anordnung des Chefs der Zivilverwaltung über die Wieder¬
einführung der Muttersprache vom 16. August 1940 die bisherige Firma , ,Pro¬
dukts Chimiques du Moulin " geändert . Sind mehrere Geschäftsführer vorhan¬
den , so vertritt jeder derselben allein . Max Dietschy , Chemiker , in Mülhausen ,
ist Geschäft sfü hrer .

Handelsregister des Amtsgerichts Mülhausen i . Eis .
Für die Angaben in [ ] keine Gewähr . — Neueintragungen :

Hirshigen B 2 - 27 . 2. 1943 - Emil Burtsohy & Co ., Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Sept | Ortsteil Niedersept , Hauptstr . 31 ] . Gegenstand
des Unternehmern » ist : Die Herstellung und der Verkauf von Uhren , Uhren¬
deckeln und aller Ersatzstücke für die Uhrenfabrikation und von mechani¬
schen Gegenständen . Stammkapital : 7750 .-— RM . / nicht umgestelltes Ka¬
pital von 155 000, — fr . Franken , umgerechnet im Verhältnis 20 :1) . - Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung . Der Gesellschaftsvertrag Ist am 9. August
1922 abgeschlossen und durch Gesellschafterbeschliiß vom 27 . Dezember 1922
in § 2 (Sitz ) § 7 (Geschäftsanteile ) und 5 9 (Geschäftsführung ) geändert .
Durch Geschäftsführerbeschluß vom 15. Dezember 1941 wurde die frühere
Firmenbezeichnung „ Sociötö d ' Horlogerie de l ' Est " auf Grund der Dritten
Anordnung des Chefs der Zivilverwaltung über die Wiedereinführung der
Muttersprache vom 16. August 1940 geändert . Emil Burtschy » Uhrmacher in
Überstraß ist Geschäftsführer .

Altkirch B 3 - 25. 2. 1943 . - Elsässische Papierverarbeltungs -Aktiengesell -
sehaft , lllfurt [Finkweilerstr . 23 ] . Gegenstand des Unternehmens ist : Die
Be - und Verarbeitung von Papier , durchsichtigen Folien , Aluminium und
Zinnblättern und ähnlichen Gegenständen , ferner die Herstellung von Ma¬
schinen für die vorgenannten Be - und Verarbeitungszwecke , sowie den Han¬
del mit den aufgeführten Gfcgenständen und Maschinen . Die Gesellschaft
ist zu allen Geschäften berechtigt , die zur Erreichung des Gesellschafta -
zweckes notwendig oder nützlich erscheinen oder im Interesse der Gesell¬
schaft Hegen . Darunter fallen der Erwerb und die Veräußerung von Grund¬
stücken , die Errichtung von Zweigbetrieben und Geschäftsstellen im In -
nnd Ausland , der Erwerb oder die Gründung von Unternehmen oder die Be¬
teiligung &n solchen , gleichgültig , ob es sich um Unternehmen gleicher ,
ähnlicher oder anderer Art handelt wie die Gesellschaft selbst , sowie der
Abschluß von Iriteressengemeinschaftsverträgen und ähnlichen Abmachungen .
Grundkapital : 25 000,— RM . (nicht umgestelltes Kapital von 500 000, — fr .
Franken , umgerechnet im Verhältnis 20 :1) . Aktiengesellschaft . Die Satzung
der am 24. November 1924 begonnenen Aktiengesellschaft ist in der Haupt¬
versammlung vom 15. Dezember 1942 unter Anpassung an das deutsche
Aktiengesetz neugefaßt . Sind mehrere Vorstandsmitglieder vorhanden , so
wird die Gesellschaft durch zwei Vorstandsmitglieder oder ein Vorstands¬
mitglied und einen Prokuristen gemeinschaftlich vertreten . Der Aufsichts -

rat ist jedoch berechtigt , einzelne Vorstandsmitglieder zur alleinigen Ver¬

tretung zu ermächtigen . Georg Frevsz , Direktor , Straßburg ist Vorstand .
Als nicht eingetragen wird noch veröffentlicht : Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen durch Veröffentlichung in dem nach gesetzlicher Vor¬
schrift hierzu bestimmten Blatt .

Hüningen -St . Ludwig B 13 - 25. 2. 43 - Badisch -Elsässische Bank , Aktien¬
gesellschaft , Hüningen -St . Ludwig , [Hüninger Str . 4] . Zweigniederlassung der
in Straßburg unter derselben Firma bestehenden Hauptniederlassung . Gegen¬
stand des Unternehmens Ist : Der Betrieb von Bankgeschäften aller Art und
von damit zusammenhängenden Geschäften . Die Gesellschaft ist berechtigt ,
Zweigniederlassungen zu errichten , andere Banken oder Handlungshäuser mit
der Besorgung ihrer Geschäfte zu beauftragen , auch sich an anderen Unter¬
nehmen zu beteiligen und Interessengemeinschaftverträge abzuschließen .
Grundkapital : 2 000 000, — RM. (nicht umgestelltes Kapital von 40 000 000 —

fr . Franken , umgerechnet im , Verhältnis von 20 : 1) . Aktiengesellschaft . Die
Änderung der Firma der Gesellschaft so wie sie heute besteht in „ Badisch -
Elsässische Bank , Aktiengesellschaft " und die Umwandlung der Gesellschaft
In eine Aktiengesellschaft des deutschen Rechts erfolgte durch Verordnung
des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß „ zur Regelung der Rechtsverhältnisse
bei der Allgemeinen Elsässischen Bankgesellschaft in Straßburg " vom 30.
Juli 1941 . Im Vollzug derselben Verordnung wurden der Vorstand und die
Mitglieder des Auf sichtsrats durch den Chef der Zivil Verwaltung im Elsaß
- Finanz - and Wirtschaftsabteilung - auf die Dauer von zwei Jähren , vom
1. Oktober 1941 also bis zum ersten Oktober 1943, bestellt ; und die Satzung
der Gesellschaft durch Beschluß des Aufsichtsrats vom 6. November 1941
neu festgesetzt . Besteht der Vorstand aus mehreren Mitgliedern , so wird
die Gesellschaft durch zwei Vorstandsmitglieder oder ein Vorstandsmitglied
in Gemeinschaft mit einem Prokuristen vertreten . Vorstandsmitglieder sind :
Dr . h . c . Senator eh . Richard Betz , Bankdirektor , Karlsruhe , Dr . jur . Karl
Dürrenberger , Bankdirektor , Straßburg . Prokuristen : Peter Morel , Straß¬
burg , Cornelius Weis, ' Straßburg . Als nicht eingetragen wird noch veröffent¬
licht : Das Grundkapital ist eingeteilt in 200 000 Aktien zu 10,— RM . (200, —
Franken ) . Die Aktien lauten auf den Inhaber . Sie können jedoch auf Ver - i
langen in Namensaktien umgewandelt und auf Verlangen wieder auf den
Inhaber gestellt werden .

Neueintragung und Veränderung . — Masmünster B 2 - 3. 3 . 1943 - Buch¬
druckerei Masmünster , Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Masmünster
[Meyenbergstr . 18 ] . Gegenstand des Unternehmens ist : die Ausbeutung einer
Druckerei . Stammkapial : 5000,— RM . (nicht umgestelltes Kapital von
100 000 fr . Franken , umgerechnet im ^Verhältnis 20 : 1) . Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung . Der Gesellschäftsvertrag ist am 19. November 1927
abgeschlossen . Durch Gesellschafterbeschluß vom 28 . Dezember 1942 wurde
die bisherige Firma „ Imprimerie de Masevaux et du Canton " geändert
und Alfred Bildstein , Fabrikdirektor in Masmünster zum Geschäftsführer an
Stelle des verstorbenen Alfons Risacher ernannt . Es wurde ferner eingetra¬
gen : Durch Gesellschafterbeschluß vom 28 . Dezember , 1942 wurde die Auflö¬
sung der Gesellschaft beschlossen . Zu Abwicklern wurden bestellt , der bis¬
herige Geschäftsführer Alfred Bildsteia , ferner Eugen Gstalder , Angestell¬
ter in Masmünster . Jeder derselben ist alleinvertretungsberechtigt .

Geschäftsempfehlungen
Detektei - Auskunftei G A. Riff , Küß

str . 8, I . Ruf : 2 76 55 Auskünfte , Er
mittlungen jed . Art , Beobachtungen ,
Ueberwachungen , Interessen -Vertre¬
tungen überall . Nur 15— 17 Uhr ,
sonst Voranmeldun g . Unv . Rückspr

Raumkunst Jäger & Erdmann : Schlaf¬
zimmer u . Wohnzimmer kurzfristig
lieferb . Kinderbetten , bedarfschein -
frei , neu eingetroffen . Verkauf ab
Lager , Weißenburger Straße 11.

Umzug ? — Ja ! Aber nur durch »Eitra «,
Karl Roos -Platz 27 . Ruf : 224 -66 .

Möbel End , Steinstraße 39. (48034
Nervenleiden - Heilinstitut Riehl , gegr .

1911 , Sängerhausstraße 1. Neuzeitliche
Behandlung von 9—5 Uhr . (39392

Vervielfältigungen mit Wachsbogen u .
Banddruck , letzt , v . Schreibmasch . -
sehr , nicht zu untersth ., fertig an :
Faller, ' Freiburg . Str . 12. Tel . 2 75 89 .

MöAieltransp . u . Spedit . innerhalb der
Stadt sow . v. u. n . d. Reich J2. Bour ,
& A. Heyt , Steinstr . 16. Ruf : 2 13 36 .

Akku -Batterien , Bügeleisen , Kochplat - 1
ten sowie Plattenwärmcr mit An - J
scblußschnücen sind eingetroffen . —
M . Kieffer , Schiltigheim , Bischweiler¬
straße Nr . 118. 'v (26 4241

Angel - u . Fischereigeräte Preiser . Be¬
stellte u . nicht abgeholte Angelruten
werde n ab 1. April 43 .y er kauft . (26720

Bruchbänder , prima Qualität . Plattfuß -'
.einlagen , fert . u . n Mab Krampfader
Strümpfe , Leibbinden : Sanitätsgesch .
J . Rothacker . Steinstraße 27. (37 536

Straßburger Detektiv - Institut »Sonne «,
Spezial Auskunftsbüro , gegr . 1903,
Straßburg , Eug .-Würtz -Straße Nr . 5.
Fernruf 2 48 93. — Erledigung aller
vertraulich . Aufträge : Nachforsch .,
Ermittlungen , Beobachtungen . Aus¬
kunftseinholung vor Heirat über :
Familien - u- finanzielle Verhältnisse ,
Ruf , Charakter , usw . Rat in Ehe¬
scheidungen . Nachprüfungen in Ali¬
mentensachen , unehelicher Vater¬
schaft , Erbschaftsangelegenh . , usw .
Strengste Verschwiegen heit zu gesich .

Geldschranktransporte besorgt Wilhelm
Hannich , Fern ruf 2 50 52/54 .

Fußpflege . Schmerzl . elektro -chem . Be¬
handlung von 1 —6 . Tiergartengasse "5.

Die kleine Continental -Schreibmaschine
ins Büro ! Atfch da leistet sie voll
wertige und saubere Arbeit . Haupt
vertrieb der Continental -Schreib ,
Addier - und Buchungsmaschinen für
das Unter -Elsaß : Friedrich Eich
müller , Straßburg , Straße des |
19, Juni 13. Femruf 2 66 23. (73 245 I

Rolläden , Neulieferung , Reparaturen
aller Systeme . Kissenberger , Schiltig .
heimer Platz 12. Tel . 2 19 46. Straßb .

Br . Windjacke mit Taschenuhr auf d .
Sportpl . b , d . Orangerie von Arbeiter
liegen lassen . Abzugeb . geg . Belohn .
Tennispl ., Ruprechtsauer Tor ( Kanal ) .Nähmasch .-Reparaturwerkst . E . Faßler

von Metzgerstraße 18 verlegt nach
Lange Straße Nr . 96 . (26773

Gold . D.-Armbanduhr Freitag morgen
zw / 11.30—12 U. in der Straßenbahn
Linie 12 (bis St . Gallen 5) verloren .
Abzug , geg . Belohn . : Eugem -Würtz ^
vStraße 3, V . (Haus U .T.) ■ (26 72«

Brothuhn -Damenhüte , Spießgasse 11 .
Trauer kränze : Blumenhaus Durm , Ger -

bergraben 8. Fernr . 222 71. (71 868
Bahn -Sammelverkehre nach dem Reich ,

Frankr ., Spanien , Ost - u . Nordstaat .
Schencker & Co . , Zweigniederl . Strbg .,
Alter Weirimarkt 1. Ruf : 258 .55-56 .

Brauner Kinderstiefel zwisch . Bruder -
hofg ., Münsterpl ., Ljfnge Str . Freitag

>18— 19 Uhr verlor . Ab &ug . geg . Bei .
Marzolf , Neuweilerhofstaden 2 , I .

Stieglitzhahn entflogen . Wiederbringer
erhält Belohnung . Ochsengasse 6.Verloren

Dkle . Kindersamtweste verlor , zwiseh .
Epfiger Str . u . Gießenbrücke Schlett¬
stadt . Wiederbrin «g . erhält Belohng .
Stephan Jehl , Schlettstadt , Straßbur¬
ger Straße Nr . 42. (2452

Immobilien

Schmidt , Hausverw ., E .-Würtz -Str . 10.
Wohnhaus im Obereis . , Höhenlage , 24

Ar , 30 000 RM ., zu verkauf . Dietsch ,
Immobil . , Hagenau . Moltkestraße 34 .Studienbuch auf Robert Loup verloren

zw . Sleidanstr . u. Genter Ring (bei
Sternwartstr .) Abzugeb . gegen gute
Belohng . b . Hausmeister , 3traßburg ,
Emil -Petri -Straße 10. (26774

Kiesgrube m . Baggerwerk auf d . Rhein¬
straße Straßburg —Selz sofort gegen
Kasse zu kaufen ges . Ang . mit Preis¬
angabe unt . L 32 683 an die Str . N. N.

Fabrikgrundstück mit großen Hallen
dringend gesucht . Bahnanschluß u .
Strom Bedingung . Dampfänlage erw .
Ausbaumöglichkeit muß vorhanden
sein . Kein Stadtgebiet . Angeb . unter
KO . 7016 an : Westag , Köln , «Hohe
Straße 52-58. (41 753

Fahrrad »Diamant « Nr . 1 187 683 gestoh .
len . Vor Ankauf wird gewarnt . An¬
gaben über jetzigen Benutzer werden
belohnt . F . Lukas . Manteuffelstr . 26.

Weißer Malteserhund entlaui . Abzug ,
geg . Belohn . Gr . Renngasse 16j I . St .

Theater der Stadt Straßburg
Sonntag , 21 März , 14 Uhr : »Madame

Butterfly « . Ende 16.30 Uhr .
— 18. 30 Uhr : »Thors Gast « . Ende 21 U.
Dienst . , 23. März , 18.30 : » Ich brauche !

dich « . E. ge"g . 21 . Stamm «. B 16. j
Mittw . , 24. März , 18.30 : » Ich brauche

dich « . E. geg . 21 . Stamm «. D 15.
Donn . , 25 . März , 18.30 : »Opheus u Eu -

rydike «. E. geg . 21. Stamms . F 15 .
Freit , 26 . März , 18 U. : »Zar u. Zimmer¬

mann «. E. 21 . Kd 'F., Gruppe I B .
Samst . , 27 . März , 18.30 : » Wiener Blut «.

Ende gegen 21 Uhr .
Sonnt . , 28 . März , 14 Uhr : »Thors Gast «.

Vorst , für die HJ . Ende 16.30 Uhr .
— 18.30 Uhr : »Angelika «. Ende 21 Uhr .
Vorverkf . f. Diens -t . b . Donn . ab Sams¬

tag , 20 . März , f . Sam «t . u . Sonnt . aJ)
Sonntag , 21. März .

Veranstaltungen
Straßburg , öffentl . Dichterstunde d . Dt .

Scheffel -Bundes i. Reich -sw . Buch u.
Volk . Dienstag , den 23 . 3., 20 Uhr ,
liest i . großen Saal d . Lawiesmusik -
schule d. ostmärk . Dichter Joseph
Georg Oberkofler aus eigenen Wer¬
ken . Mitglied , d . Scheffel -Bd . n . di.
Kameradschaft d . Künstler u. Kunst¬
freunde frei . Karten v . 1,50 M« — ,50
RM . bei Buctthandi HeissleT , Alsatia
Buchhan <flg ., Oberlin -Buchhaixilg . u .
Straßb . Volkslmchhandlg . sowie a_ d.
Abendkasse .

Straßburg . Kunsthandlung , BlauwoDceiv
gasee 6 (Inh . EHia^ ) , Klefnfonrwat -
Ausstelhing von Anton H eitzmamv

Im Eskimokajak auf den Wiltfflüssen
Jugoslawiens . — Vortrag , mit Farb¬
lichtbildern von Kurt Koehler am
Freitagabend , 26 . März , im gT. Saa .l
der Landesanusiksch .ule . Karten zu
1,50 u . 1,— RM . bei Tabak -Heißerer
u. an der Abendkasse . (41 747

Filmtheater
Schiltigheim : »Schicksal «. Jugendverb .
Bischheim : »Schicksal «. Ju <gendverbot .
Kronenburg : »Menschen im Sturm «. —

Jugen -d'verbot .
Königshofen : 3 n . 7 Uhr : »Viefanta «.

Juigen -dverbot .
Barr : Heute 2, 4 .-30 . 7 Uhr : »Das Herz

der Königin «, auf der Bühne Sumba -
toff u . Tamara v . d. Frasqrsita Berlin .

Frühvorstellung im UFA -CAPITOL . —
Sonntag , 21. März , 10 .00 Uhr vorm .,
2 Stunden im Zauber der Alpen ! Die
Ostmark und Tirol . Vorher Deutsehe
Wochenschau . Kart , i . Vorvkf . Jfzdfr

Frühvorstellg . im Rheingold . Zum zwei -
tenmale ^ zeigen wir heute Sonntag ,
vormit ^. 10.30 Uhr , den neuen Expedi¬
tionsfilm : »Afrika , das letzte Para -
dlos !« Jugendifreit ! (41773

GLORIA -PALAST : Heute vorm . 11 U . :
Wochenschau u . Kulturfilm . Nachtm .
2, 4.30 ; 7 Uhr : »Tat ohne Zeugen « .
Juigendverbot . Ab morgen wieder :
»Melodie der Liebe «.

Anläßlich des Hei den gedenk tag es
spielen die Straßbunger

Filmtheater
nur heute Sonntag , 21 . Man

folgende F'ilme :
RHEINGOL .D : »Die Geierwally « rm't

Heidemarie Hatheyer . JTBgd>vbt .
UT . : »Heimaterde «. Jtgid. ab 14 J .
UFA • CAPITOU »Der 4. kommt

nicht «, mit Dorothea Wieck . Ju .
gendverbot .

GLORIA : »Tat ohne Zeugen « .Jmhk .
ARKADEN : »Sehnsucht ohne En <fo.

Sarasate «. Jugend ab 14 Ja -hren .
1, 3, 5, 7 Uhr .

PALAST : »Die Frau ohne Ver¬
gangenheit «. Jugendverbot .

SCALA : » Die große Liebe « m . Zarah
Leander . Jugendfrei .

ZENTRAL : » Kameraden «. Jusrdfrei .
Anfangs -zedten : 13, 15, 17, 19 Uhr .

EDEN : »Die Sünde der Rogeila
Sanohez «.

Vorverk . u . Vorstellung , wie üblich . !
Ab Montag wieder d . laufde . Progr . j

Heute Programmänderung !

Heimaterde
Jugend ab 14 Jahren

MlfeRp Vorverkauf 10—H Uhr

Morgen ztan letzten Mal
^ »Frühlingsluft «

Ab Dienstag .v ZaraJ -t Leander in

„ Damals "

Bildschau
moderner deutscher Eigenheime und

Aufklärunisvortrag
über »Steuerbegünstigtes Bausparen «.
Am Mittwoch , 24. März , um 20 Uhr .
i. Gasth . »Z. Mohren «, Alt . FischmarktT .
Jeder Besucher erhält kostenlos Fotos
und Grundrisse der zusagenden Häuser .
Persönliche , unverbindliche Beratung .

Eintritt frei !
»Badenia« Bausparkasse

G . m . h. H ., Karlsruhe , KaristraBe 6?.

Unterhaltung
Variete Mühle , Lange Straße 55, Ruf :

2 42 38 . Beg . 19.30 Uhr , sonn - u . feier¬
tags 15 Uhr u. 19.30 Uhr . Tägl . das
Varietgpr . : Rhythmus d . Kleinkunst .

Schirmarm - Bühne : Das führende Va
rietg . Täglich ab 20 Uhr , mittwochs ,
sonn - und feiertags : Nachmittags -
vorstellu ng ab 15 .30 Ühr . (73 506

Hotel Rotes Haus , Karl - Roos -Platz .
Tägl . 5 Uhr Konzerttee . Künstlerkap .

Großgaststätte »Meteor -Bräu « (Inhab .
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4.
Jeden Abend Konzert . (41 211

»Zum Weißen RöB ' lc, Meisengasse 3,
Ruf 2 54 59. Tägl . ab 17 Uhr die be¬
kannte Stimmungskapelle Clara Rutz .

»Zum Schützenkellert , Laternengasse 6,
Bes . B . Großhol « . Täglich das groß «
Damen - Blasorchester A. Breest .

Münchner Hofbräu , »Tiefen Keller «,
Gasthaus , bekannt in Stadt u. Land
für gut Speis ' u . Trank . Jeden Sams -
tag und Sonntag : Kunstlerkonzert .

Cafe Odeon , K .-Roos -Pl . Täglich ab 16
Uhr d . berühmte Künstlerkap . Batal .

Mutziger Bierhalle , • Schirmanns Groß -
gaststätte . Das Bier -, Speise - u . Kon¬
zertlokal Straßbnrgs mit der Attrak¬
tionskapelle Freddy Rikkers . (73 364

I Wie man Schädenj
vermeidet

l
sag en Ihnen unsere

l unsere Kondendienststellen
und d

1 MEICEDESBOROMASCHINEN-W^ e A. G.

»Stadt Wien «, Metzgerplatz . Täglich
Stimroungsorchester , das all . gefällt .

Kapitalien
Würde mich mit 10 bis 15 000 RM . od .

mehr an einem Betrieb akfeiv beteiliig .
Angeb . unt . 26 649 an die Str . N . N .

Tiermarkt
6jähr . Zugochs ziu verk . mit voller Ga

rantie . Zeinheim Kr . 17. (41782
Tausche 2jähr, , angelernten Ochs geg .

einen 4jähr . Zugochs . Eckartsweier
Nr . 14, bei Zabem . (1467

15 Monate alter Oohse
Weyersheim tfr . 400 .

verkaufen .
(41 771

2Vijähr . Ochse, Stirnb . gelernt , zu vkf .
Wanzenau , Landstraße 210 .

Kalbin , 23 Wochen trächtig , zu verkf .
Leutenheim Nr . 3 . (26717

Junge Kalbin , 18 Monat #, au verkauf .
Gunstett Nr . 10. (41783

Trächtige schöne Kalbin , unter zweien
däe Wahl , ĝut im Zug, zu verkaufen .
Limersheim Nr . 40 . (41 745

Junges dänisches Rind zu verkaufen .
Preu -S'chidorf Nr . 86 a . (41664

KOHLEPAPIER!
. Es ist aus knappen

wertvollen Rohstoffen
hergestellt . Werfen
Sie also kein Blatt
eher fort, als bis seine ,
hohe Farbkraft voll¬
ständig verbraucht ist.

GEHArWEGKE - HANNOVER
■ifwiioif [»■ n—MBiiMneiiBiiBnil

'MARS - LUMOGRÄPil
Kuh mit Kalb zu verkauf . Achill Hirn ,

Diebolsheim Nr . 48 . (2447
1 od . 2 Bienenvölker zu kau .f . gesucht .

Angeb . unter 26 587 an die Str . N . N .
2 Junge Wachhunde , auf den Mann

dressiert , zu kaufen gesucht . Angeb .
unter M 32 798 an die Straßb . #N . N .

Junge Dackel zu kaufen gesucht . Zu¬
schriften unter 26 434 an d<ie N. N .

2 Drahthaarfox -Hündinnen , 6 W . alt ,
zu vkf . Maier , Ruprechtsao , Wörth
gasse 71 (beim Lovina ) . (26 484

Foxterrier , Drahthaar -Rüde , 30 Mon .
alt , prima Stammbaum , 200 RM ., zu
verkf . Zuschr . rmt . 26 738 an d. N . N .

Auswärtige Anzeigen
Kreis Hagenau

Hagenau . — Näh . und Büromaschinen .
An - und Verkauf . Reparaturen , Un¬
terhalt aller Büromasch , im Abon¬
nement . J . Schmitt , Hagenau , Gärt -
nersmarkt Nr . 6. (65 188

Hagenau . — Beerdigungsinstitut Ed .
Mischler , Herrn . -Göring -Str . 7, Fern¬
ruf .523 . Erledig , samtl . Beerdigungs -
formalitäten . — Leichentransporte .

Hagenau . Handelscfruckeret W. Metz¬
ger , Karl -Roos-Platz 12. Drucksachen
f . Behdrd . , Gewerbe , Handel n. Ind .

Kreis Weißenburg
Wer übernimmt das Stricken ein . WolA.

jacke ? Ang . u. 3743 N. N. , ^ eiSenburg
Guterh . Kindersportwag . sof . z . kf . ges .

Ang . u . 3742 a . d . N . N. , Wreißenburg »
Kreis Zabem

Zabern . Achtung Sportfischer ! Die Mit¬
glieder des Vereins Zaberner Sport¬
fischer können den Jahresfischerei -
schein f . 1943 ab Montag , 22 . 3., beim
Kassierer Bagard , Zabern . Schloßplatz
Nr . 2, geg - Entrichtung einer Gebühr
von Bf RM . in Empfang nehm . (59919
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